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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 20.02.2019 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

Bürgermeister Michler beantwortete die Anfragen zur
Belastung des Bodens im Gemeindepark und der Errich-
tung einer Kindertagesstätte auf dem Gelände.
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen

Sitzungen

Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 16.01.2019 gefassten Beschlüsse wurden
nach § 35 Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
Der Verwaltungsausschuss beschloss die Erhöhung der
Arbeitszeit einer Mitarbeiterin aus dem Bürger- und Ord-
nungsamt. 
Verabschiedung der ausscheidenden Jugendgemein-

deräte und Amtseinführung mit Verpflichtung der neu-

gewählten Mitglieder des Jugendgemeinderats

Die Wahlen für den neuen Jugendgemeinderat wurden in
der Zeit vom 03. bis 09.12.2018 abgehalten. Noch im
Dezember erfolgte die Feststellung des Wahlergebnisses
und die öffentliche Bekanntmachung. Der Aufforderung an
die Gewählten, die Wahl anzunehmen, sind alle zwölf
gewählten Bewerberinnen und Bewerber nachgekommen.
Die Amtszeit des derzeitigen Jugendgemeinderats lief am
16.02.2019 ab.
Folgende Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemein-
deräte schieden aus dem Jugendgemeinderat aus und
wurden von Bürgermeister Michler mit einem Präsent ver-
abschiedet: Katharina Grabinger, Wolf Indinemao, Leonie
Kania, Pierre Künzel, Anna Thoma und Philipp Wurl.
Die neugewählten und in der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung zu verpflichtenden Jugendgemeinderäte von
Edingen-Neckarhausen sind in alphabetischer Reihenfol-
ge: Marlon Alcañiz Schnur, Annika Baumbusch, Dennis
Frank, Aliya Görgülü, Paul Hanisch, Talessa Alina Hohl,
Emilia Jakobi, Finja Kettner, Maria Ritter, Timo Sanzol
Rieth, Phillip Schaefer und Constantin Schwarz. Bürger-
meister Michler hat die Amtseinführung und Verpflichtung
vorgenommen und wünschte den Jugendgemeinderäten
viel Erfolg bei ihrer Arbeit. 

Bild: BMA Verabschiedung und Neuverpflichtung des

Jugendgemeinderates 

Haushaltsplan und Haushaltssatzung

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2019

Die Vorberatung des Haushaltsplanentwurfs fand in der
öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am
16.01.2019 statt.
Der Verwaltungsausschuss hat den Entwurf der Haus-
haltssatzung und des Haushaltsplans beraten und die
Verwaltung beauftragt, diesen mit den beschlossenen
Änderungen dem Gemeinderat zur abschließenden
Beschlussfassung vorzulegen. Die Änderungen wurden
von der Kämmerei eingearbeitet.
Der Kämmerer erläuterte die Eckpunkte und die Verände-
rungen im Haushaltsplan seit der Sitzung des Verwal-
tungsausschusses am 16.01.2019.
Bürgermeister Michler verwies auf die Einsparungen aus
der VA-Sitzung, rd. 620.000 Euro, vor allem im Bereich
der Straßensanierung. Das Konzept zur Straßensanie-
rung und -erhaltung der Firma Eagle Eye wird dem
Gemeinderat über das Gemeinderatsinformationssy-
stem zur Verfügung gestellt. Bürgermeister Michler stell-
te ferner klar, dass der weit überwiegende Teil der Auf-
gaben Pflichtaufgaben seien. Aufgrund steigender
Schülerzahlen, des erhöhten Raumbedarfs und auch aus
wirtschaftlichen Gründen hatte sich der Gemeinderat in
der September-Sitzung für das Kita- und Schulkonzept
entschieden. Zusätzlich sprechen steigende Baukosten
sowie andernfalls für zusätzliche Container als Aus-
weichquartier für die Schule notwendige Investitionen
gegen eine Verschiebung des Kita-Baus im Gemeinde-
park in das Folgejahr. Bürgermeister Michler wies auf
den bestehenden Sanierungsstau in der Gemeinde hin
und erinnerte auch an nach wie vor benötigten Wohn-
raum.
Die Verwaltung ist weiterhin bereit, die Haushaltskonsoli-
dierungsrunde fortzuführen und unterbreitete den Fraktio-
nen weitere Möglichkeiten zu Einsparungen. 
Mit der Realisierung der verschiedenen Projekte in der
Gemeinde werden gleichzeitig Werte geschaffen, die
Edingen-Neckarhausen weiterhin als familienfreundliche
Gemeinde stärken.
Was die Ausgabenseite anbelangt verwies Bürgermeister
Michler darauf, dass auch beim Personal gespart würde
und verschiedene Stellen anderweitig besetzt bzw. nicht
wiederbesetzt werden.
Bürgermeister Michler dankte den Verwaltungsmitarbei-
tern für ihre Arbeit als Grundlage für den vorgelegten
Haushalt. Weiterhin dankte er den Fraktionen für die inten-
siven Diskussionen, mit am Schluss in der Regel der
besten Lösung für die Gemeinde.
Gleichzeitig stellte Bürgermeister Michler heraus, dass
der Haushalt 2019 auf demokratischen Entscheidungen
beruht und daher von Kompromissen geprägt ist. 
Er schloss mit einem Zitat von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier: „Unsere Demokratie ist immer so stark,
wie wir sie machen. Sie baut darauf, dass wir unsere Mei-
nung sagen, für unsere Interessen streiten. Und sie setzt
uns der ständigen Gefahr aus, dass auch der andere mal
Recht haben könnte. Am Ende einen Kompromiss zu fin-
den, das ist keine Schwäche, sondern das zeichnet uns
aus! Die Fähigkeit zu Kompromiss ist die Stärke der
Demokratie.“

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Anschließend verlasen die Vertreter der Gemeinderats-
fraktionen Bernd Grabinger (CDU), Hans Stahl (UBL-
FDP/FWV), Thomas Zachler (SPD) und Thomas Hoffmann
(OGL) die Etatreden.
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion stellte im Anschluss einen
Antrag auf Sperrung des Haushaltsansatzes von 3 Mio.
Euro für den Bau der Kita im Gemeindepark, solange kei-
ne solide Gegenfinanzierung gegeben ist. Zudem sollen
nach Auffassung der Fraktion zunächst die Unklarheiten
bezüglich des Bodens im Gemeindepark geklärt werden.
Bürgermeister Michler stellte klar, dass in dem Haushalts-
ansatz auch Architektenhonorare enthalten sind, die auf-
grund bereits geleisteter Arbeit fällig sind. 
Der Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion wurde bei 11
Gegenstimmen von Bürgermeister Michler (1), CDU (6)
und SPD (4) sowie 1 Enthaltung von Gemeinderätin Kapp
(CDU) abgelehnt.
Der Gemeinderat beschloss daraufhin mehrheitlich mit
insgesamt 8 Gegenstimmen der UBL-FDP/FWV-Fraktion
(5) und der OGL-Fraktion (3) die Haushaltssatzung mit
ihren Anlagen.
§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. in den Einnahmen und Ausgaben mit je 50.257.040
Euro
davon im Verwaltungshaushalt 38.574.090 Euro und im
Vermögenshaushalt 11.682.950 Euro.
2. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) von 5.695.860 Euro.
§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
2.500.000 Euro. 
Finanzplanung 2018 bis 2022

Der Gemeinderat nahm das Investitionsprogramm und die
mittelfristige Finanzplanung 2018 bis 2022 mehrheitlich
bei insgesamt 8 Gegenstimmen der UBL-FDP/FWV-Frak-
tion (5) und der OGL-Fraktion (3) zustimmend zur Kennt-
nis. 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2019

Der Gemeinderat nahm den Wirtschaftsplans 2019 zur
Kenntnis und beschloss auf Grund § 14 Eigenbetriebsge-
setz (EigBG) und §§ 1 bis 4 Eigenbetriebsverordnung
(EigBVO) i.V.m. den §§ 85 bis 89, 91, 92 und 96 der
Gemeindeordnung Baden-Württemberg den Wirtschafts-
plan 2019.
§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan in den Erträgen und Aufwendungen mit
1.380.030 Euro
2. im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben
mit 551.810 Euro
§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
wird auf 0 Euro festgesetzt.
§ 3

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000
Euro festgesetzt. 
Finanzplanung für den Eigenbetrieb Wasserversor-

gung 2018 bis 2022

Die aktuelle Finanzplanung für die Jahre 2018 bis 2022 ist

im Wirtschaftsplan enthalten.
Der Gemeinderat nahm die Finanzplanung 2018 bis 2022
für den Eigenbetrieb Gemeindewasserversorgung zustim-
mend zur Kenntnis. 
Bildung von Haushaltsresten im Haushaltsjahr 2018

Im Interesse einer kontinuierlichen Haushaltsführung sind
die Haushaltsreste des Haushaltsjahres 2018 festzustel-
len und zu beschließen. Zu Gunsten bzw. zu Lasten der
betroffenen Haushaltsstellen wurden im Vorjahr schon
Rechtsverpflichtungen eingegangen oder mit den bereit-
gestellten Mitteln des Jahres 2018 werden bereits begon-
nene Maßnahmen im laufenden Haushaltsjahr fortgeführt.
Der Gemeinderat beschloss die Bildung von Haushalts-
ausgaberesten i.H. von 1.385.520 Euro. 
Neubau der Kita Neckar-Krotten in der Goethestraße 

- Genehmigung der Ausschreibung und Abschluss

eines HOAI-Vertrages -

Auf die bisherigen Beratungen und Beschlussfassungen
wurde Bezug genommen. Der Gemeinderat hat in seiner
Sitzung am 19.01.2017 mehrheitlich den Abschluss der
HOAI-Verträge (Leistungsphasen 1-4) mit dem Büro MGF
Architekten, Stuttgart, genehmigt. In der Sitzung am
18.10.2017 hat der Gemeinderat die Ausführungsplanung
und die Ausschreibung genehmigt. Am 21.09.2018 wurde
die Baugenehmigung erteilt.
Mit dem Beginn des Neubaus der Kita (Leistungsphasen
5-9) muss das Büro MGF Architekten, Stuttgart, mit der
Ausführungsplanung, Vorbereitung der Vergabe und Auf-
stellen der Leistungsverzeichnissen (LV), Mitwirkung bei
der Vergabe, Bauüberwachung/Dokumentation und
Objektbetreuung beauftragt werden.
Die Ausschreibung soll Anfang März 2019 veröffentlicht
werden. Die Vergabe einzelner Gewerke wäre in den
Gemeinderatssitzungen am 10.04.2019 oder 26.06.2019
möglich.
Es erfolgte keine weitere Aussprache zu dem TOP. Auf die
Etatreden der Fraktionsvertreter unter TOP 4 dieser Sit-
zung wurde verwiesen.
Der Gemeinderat nahm mehrheitlich bei 8 Gegenstimmen
der UBL-FDP/FWV-Fraktion (5) und der OGL-Fraktion (3)
sowie 1 Enthaltung von Gemeinderätin Kapp (CDU)
Kenntnis von der auf Basis der Leistungsverzeichnisse
erstellten Kostenschätzung (Stand 14.01.2019) und dem
Bauzeitplan und stimmte auf dieser Grundlage der Beauf-
tragung des Büro MGF Architekten, Stuttgart, mit den Lei-
stungsphasen 5-9 zu. Die Fachingenieurleistungen wer-
den – entsprechend der Empfehlung des Büro MGF – an
folgende Fachingenieure vergeben:
- Tragwerksplanung an das Ingenieurbüro Merz,
Kley+Partner, Honorarzone III, Mindestsatz, Leistungsbild
100%, vorläufige Honorarberechnung: 91.182,17 Euro
- Heizung, Lüftung, Sanitär und Elektrik an das Ingenieur-
büro Paul+Gampe+Partner, Honorarzone II, Mindestsatz,
Leistungsbild 99%, vorläufige Honorarberechnung:
197.310,50 Euro
- Bauphysik an das Ingenieurbüro BBI Bayer Bauphysik,
Grundleistungen zum Angebotspreis von 14.603,68 Euro;
im Angebot finden sich Bedarfspositionen, damit zusätz-
lich anfallende Leistungen nach Vertragspreisen vergütet
werden können und Nachträge möglichst vermieden wer-
den
- Freianlagen an das Büro Wiedemann+Schweizer, Land-
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schaftsarchitektur, Honorarzone IV, Leistungsbild 96%,
vorläufige Honorarberechnung: 61.444,21 Euro
- Bodengutachten an das Ingenieurbüro Hagelauer+
Scheuerer, Grundleistungen zum Angebotspreis von
30.752,22 Euro; im Angebot finden sich Bedarfspositio-
nen, damit zusätzlich anfallende Leistungen nach Ver-
tragspreisen vergütet werden können und Nachträge
möglichst vermieden werden. 
Der Gemeinderat hofft, dass sich der Bauzeitplan einhal-
ten lässt, damit der Umzug aus den Modulen in das neue
Kita-Gebäude planmäßig im Herbst 2020 erfolgen kann. 
Sanierung der Straßen- und Hallenbeleuchtung mit

LED-Technik 

- Genehmigung der Ausschreibung -

Im Jahr 2018 wurden rund 930 Lichtpunkte der Straßen-
beleuchtung auf LED-Technik umgerüstet. Die Gesamtin-
vestition von rund 400.000,- Euro wurde mit Hilfe einer
einmaligen Förderung im Rahmen des Kommunalinvesti-
tionsfördergesetzes in Höhe von ca. 310.000,- Euro
ermöglicht. Der Verwaltungsausschuss hat in seiner
öffentlichen Sitzung am 20.11.2018 dem Gemeinderat die
Beschlussempfehlung gegeben, für das Jahr 2019 folgen-
den Maßnahmen im Haushalt zu finanzieren und umzu-
setzen:
- Umrüstung von ca. 620 Lichtpunkten der Straßenbe-
leuchtung
Gesamtkosten (inkl. Ingenieurleistungen): 320.000,- Euro 
Einnahmen (Förderung): 60.479,- Euro
- Umrüstung der Hallen-Beleuchtung in der Werner-
Herold-Halle
Gesamtkosten (inkl. Ingenieurleistungen): 120.925,- Euro 
Einnahmen (Förderung): 41.770,- Euro
- Umrüstung der Hallen-Beleuchtung in der Pestalozzi-
Halle
Gesamtkosten (inkl. Ingenieurleistungen): 40.695,- Euro
Einnahmen (Förderung): 12.878,- Euro
Eine Förderung in Höhe des Kommunalinvestitionsförder-
gesetzes ist für das Haushaltsjahr 2019 nicht zu erzielen.
Bei dem ausgewählten – und bereits bewilligten - Förder-
programm handelt es sich bei allen drei Maßnahmen um
die Kommunal-Förderrichtlinie der „Nationalen Klima-
schutzinitiative“ des Bundesumweltministeriums. Die För-
derung für die Hallen beträgt 40 % und für die Straßenbe-
leuchtung 20 %. Diese Förderung konnte letztmalig im
Jahr 2018 beantragt werden. Ab einer Beantragung im
Jahr 2019 verändern sich die Fördervoraussetzungen
(neue Kommunalrichtlinie). Im Jahr 2020 wäre die Umrü-
stung der Eduard-Schläfer-Halle sinnvoll, da dort zugleich
die Erneuerung der Decke und ein Austausch der Rege-
lungs- und Steuerungstechnik bei der Umrüstung auf LED
erforderlich ist. Die Amortisationszeit liegt bei der Pesta-
lozzihalle bei rund 15 Jahren und bei der Werner-Herold-
Halle bei ca. 11 Jahren. Aufgrund der unterschiedlichen
Leuchtensysteme ergeben sich bei der Straßenbeleuch-
tung Amortisationszeiten von durchschnittlich 6 Jahren.
Herr Bellgardt, Ingenieurbüro StepConsult, Maikammer,
stand in der Sitzung für Fragen zur Verfügung und erläu-
terte die weiteren Schritte bei der Umrüstung der
Beleuchtung. Er verwies auf den Einsatz von Tageslicht-
sensoren, die eine weitere Energieeinsparung ermög-
lichen. Im Bereich Neu-Edingen soll derzeit keine Umrü-
stung erfolgen, da dies aktuell wirtschaftlich nicht sinnvoll

wäre. Die Leuchten dort wurden erst vor rd. sieben Jahren
ausgetauscht.
Der Gemeinderat genehmigte die Ausschreibung für die
LED-Umrüstung und beauftragte das Büro StepConsult,
die Planung, Ausschreibung und Umsetzung der LED-
Umrüstung durchzuführen und zu begleiten.
Bebauungsplan „Fichtenstraße II – Teiländerungsplan I“ 
- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren

nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB-
Auf die Vorberatung des Technischen Ausschuss am
16.01.2019 wurde Bezug genommen. Als Ergebnis dieser
Vorberatung wurde als Beschlussempfehlung an den
Gemeinderat beschlossen, einen Bebauungsplan „Fich-
tenstraße II – Teiländerungsplan I“ aufzustellen. 
Der qualifizierte Bebauungsplan „Fichtenstraße II“, am
26.06.1971 in Kraft getreten, setzt in § 5 c der textlichen
Festsetzung fest, dass Nebengebäuden nur im Allgemei-
nen Wohngebiet bis zu einer Größe von 20 m³ zulässig
sind. Der Bebauungsplan regelt für die Bebauung im Tan-
nenweg, dass es sich hierbei um ein Reines Wohngebiet
handelt, weshalb Nebengebäude unzulässig sind. Der
Technische Ausschuss hatte bereits schon einige Befrei-
ung im Tannenweg befürwortet, diese können vom Bau-
rechtsamt allerdings nicht genehmigt werden, da diese
die Grundzüge der Planung berühren. Eine positive Ent-
scheidung über die Befreiungsanträge konnte daher nur
durch eine Bebauungsplanänderung erreicht werden. Der
Gemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB
einen Teiländerungsbebauungsplan aufzustellen. Der
Regelungsinhalt dieses Teiländerungsplans soll dahinge-
hend geändert werden, dass die Errichtung von Nebenge-
bäuden gemäß den § 14 BauNVO im gesamten Plange-
biet zulässig ist.
Teilnahme an Bündelausschreibung des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg zur Stromlieferung der Jah-
re 2020 - 2022
Derzeit bezieht die Gemeinde ihren Strom (100 % Strom
aus erneuerbaren Energien - Ökostrom - ohne Neuanla-
genquote) aufgrund der vom Gemeindetag Baden-Würt-
temberg durchgeführten 14. Bündelausschreibung. 
Für die anstehende Ausschreibung haben sich zwei Dinge
geändert:
Die feste Vertragslaufzeit beträgt künftig drei Jahre (bisher
zwei Jahre mit Verlängerungsoption bis max. fünf Jahre).
Und anstelle der bisherigen wiederkehrenden Einzelbe-
auftragung durch die Kommunen werden die Leistungen
der Gt-service GmbH künftig auf Grundlagen entspre-
chend kündbarer Dauerbeauftragungen angeboten. 
Für die Teilnahme an der Ausschreibung sowie für die 
Leistungen zur Nachbetreuung während der Vertragslauf-
zeit betragen die Kosten pro Teilnehmer, Jahr und Abnah-
mestelle 6,80 Euro zzgl. MwSt. Bei derzeit 88 Abnahme-
stellen sind dies somit 598,40 Euro netto pro Jahr. An den
Bündelausschreibungen des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg nehmen regelmäßig 600 bis 700 Gemeinden und
ihre unselbständigen und selbständigen Einrichtungen
teil. Mit den bisherigen Bündelausschreibungen von
Strom- bzw. Gaslieferungen hat die Verwaltung bisher
gute Erfahrungen gemacht. 
Der Gemeinderat stimmte einer erneuten Teilnahme der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen an der Bündelaus-
schreibung der kommunalen Stromlieferungen 2020 bis
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2022 durch den Gemeindetag Baden-Württemberg ein-
stimmig bei 3 Enthaltungen der OGL-Fraktion zu. Der Bür-
germeister wurde bevollmächtigt, die Gt-service GmbH
mit der Ausschreibung der Stromlieferung ab 01.01.2020
dauerhaft zu beauftragen.
Zustimmung zur Wahl des Kommandanten und des 1.
und 2. Stellvertreters des Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen
Am 1. Januar 2019 ist die neue Feuerwehrsatzung der
Gemeinde in Kraft getreten. Nach § 10 dieser Satzung
werden der Feuerwehrkommandant und sein 1. und 2.
Stellvertreter von den Angehörigen der Einsatzabteilung
aus deren Mitte auf die Dauer von 5 Jahren gewählt. Die-
se Wahl erfolgte bei der Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen am
18.01.2019. Durch die Fusion der Abteilungen Edingen
und Neckarhausen zum Jahresbeginn gibt es danach kei-
ne getrennten Abteilungen und Abteilungskommandos für
die Ortsteile mehr.
Der Gemeinderat stimmte der Wahl durch die Freiwillige
Feuerwehr von Stephan Zimmer zum Kommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen und Mar-
cus Heinze zum 1. Stellvertreter, sowie Michael Stein, zum
2. Stellvertreter und der Bestellung durch Bürgermeister
Michler zu. 
Pachtverhältnis „Baggersee Edinger Ried",
- Gemeinsamer Antrag des Anglervereins Edingen

e.V., Sportfischervereins 1964 Neckarhausen e.V.
und Angelsportvereins Schwetzingen 1913 e.V. auf
Verlängerung des Pachtvertrages -

Der Tagesordnungspunkt wurde auf Antrag der OGL-
Fraktion vertagt. Die Fraktion möchte zunächst den
Pachtvertrag vorgelegt bekommen und geklärt wissen, ob
den Anforderungen des Naturschutzes in ausreichender
Form Rechnung getragen wird. Ferner sollen die Natur-
schutzverbände BUND und NABU beteiligt werden. Auch
die lange Laufzeit von 12 Jahren wurde kritisiert. 
Die weiteren Mitglieder des Gemeinderates stimmten dem
Vertagungsantrag zu. 
Annahme von Spenden
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
- Spende für den Sozialfonds -
Durch die Initiative „BürgerInAktion“ wurde eine Spende in
Höhe von 1.550,00 Euro für den Sozialfonds überwiesen.
Der Gemeinderat beschloss die Annahme der Zuwen-
dung. 
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
- Spende für den Sozialfonds -
Eine Privatperson hat der Gemeinde eine Spende in Höhe
von 990,00 Euro für den Sozialfonds überwiesen. Der
Gemeinderat hat die Annahme der Zuwendung beschlos-
sen. 
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
- Spende für den Sozialfonds -
Von der Kleiderstube Edingen wurde am 09.01.2019 ein
Betrag von 600,00 Euro in der Gemeindekasse einbezahlt.
Dieser Betrag soll, wie die früheren Spenden auch, dem
Sozialfonds der Gemeinde zugute kommen. Der Gemein-
derat beschloss die Annahme der Zuwendung. 

Spendenbericht 2018
Gemäß Ziff. 9 der Richtlinien zur Annahme von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen erstellt die
Gemeinde jährlich einen Bericht über sämtliche Spenden,
Geschenke und sonstigen Zuwendungen. Dieser Bericht
ist dem Kommunalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises
als Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.
Zuwendungen und Spenden, die über der Kleinbetrags-
grenze liegen, wurden vom Gemeinderat jeweils durch
Einzelbeschlüsse genehmigt.
Die Verwaltung hat die der Gemeinde im Jahr 2018 zuge-
wendeten Spenden und sonstigen Geschenke und
Zuwendungen aufgelistet.
Der Gemeinderat nahm die Zusammenstellung der Ver-
waltung über die Zuwendungen im Jahr 2018 zur Kennt-
nis und beschloss, gem. § 78 Abs. 4 GemO die Zuwen-
dungen anzunehmen.
Sozialfonds 2018
Mit dem Sozialfonds der Gemeinde kann schnell, unbüro-
kratisch und bedarfsgerecht Hilfe geleistet werden. Jeder
einzelnen Hilfezuteilung in Geld- bzw. Gutscheinspende
ging eine individuelle Situationsbetrachtung voraus. 
Zu Beginn des Jahres 2018 befanden sich 11.255,63 Euro
im Sozialfonds der Gemeinde Edingen-Neckarhausen. 
Im Laufe des vergangenen Jahres wurden insgesamt
7.755,49 Euro in den Sozialfonds einbezahlt. Hiervon wur-
den 6.350,86 Euro an Bedürftige ausgezahlt.
Zum 31.12.2018 weist der Sozialfonds somit einen
Bestand von 12.779,36 Euro aus.
Flüchtlingsfonds 2018
Im Jahr 2015 wurde das Bündnis für Flüchtlingshilfe Edin-
gen-Neckarhausen gegründet. Die Verwaltung unterstützt
das Bündnis insoweit, dass sämtliche Geldspenden über
die Konten der Gemeinde abgewickelt werden können.
Die Einzahlungen werden analog zum Sozialfonds verein-
nahmt und dem Bündnis für Flüchtlingshilfe zur Verfügung
gestellt. Eine Vermischung von Sozialfonds und Flücht-
lingshilfefonds ist ausgeschlossen.
Zu Beginn des Jahres 2018 befanden sich 6.331,26 Euro
im Flüchtlingshilfefonds der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Während des letzten Jahres wurden insgesamt 3.179,88
Euro in den Flüchtlingshilfefonds einbezahlt. Zusätzlich
hat die Landeskreditbank einen Zuschuss für die Haus-
aufgabenbetreuung i.H.v. 1.000,00 Euro überwiesen.
Von den verfügbaren Geldmitteln wurden 4.632,01 Euro
von den Mitgliedern des Koordinierungsteams bzw. der
Integrations- und Flüchtlingsbeauftragten abgerufen und
für unterschiedliche Maßnahmen eingesetzt.
Zum 31.12.2018 weist der Flüchtlingshilfefonds einen
Stand von 5.879,13 Euro aus. 
Bekanntgaben
Bürgermeister Michler teilte mit, dass aus der Gemeinde
bereits 85 Anmeldungen für das Thermografie-Paket der
AVR Energie GmbH abgegeben wurden. Damit ist die
Gemeinde Spitzenreiter bei den Anmeldezahlen im
gesamten Rhein-Neckar-Kreis. Insgesamt wurden kreis-
weit bereits über 350 Anmeldungen abgegeben. Die
Gemeinde unterstützt jede Anmeldung mit einem
Zuschuss von 50,- Euro.
Bürgermeister Michler informierte über das Sicherheitsau-
dit für den Schulweg zur Waldorfschule und stellte klar,
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dass kein Externer Berater für die allgemeine Verkehrssi-
cherheit rund um die Schulen beauftragt werden soll. Viel-
mehr soll eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der Fraktionen
und Mitarbeitern des Bürger- und Ordnungsamtes einbe-
rufen werden, die dann in Rücksprache mit dem Land-
ratsamt des Rhein-Neckar-Kreises sowie der Polizeibe-
hörde geeignete Maßnahmen erarbeitet. An der
Pestalozzi-Schule in Edingen wurden bereits mehrere
Punkte umgesetzt. Aktuell werden verschiedene Maßnah-
men rund um den Bereich der Graf-von-Oberndorff-Schu-
le in Neckarhausen erarbeitet.
Zum Baugebiet Neckarhausen Nord teilte Bürgermeister
Michler mit, dass beabsichtigt ist, den Satzungsbeschluss
nach Möglichkeit noch vor der Kommunalwahl im Mai zu
fassen. Weiterhin erhielten die Fraktionen jeweils zwei
Ausfertigungen der Schätzungen des Gutachteraus-
schusses zu den Vereinsgeländen in Neckarhausen Nord.
Die Unterlagen werden auch den betroffenen Vereinen zur
Verfügung gestellt. Derzeit finden noch Abstimmungsge-
spräche mit dem Nachbarschaftsverband und der MVV
Regio Plan statt.
Die Verwaltung teilte mit, dass aufgrund des Koopera-
tionserlasses bereits seit dem vergangenen Jahr ein enger
Austausch mit dem Straßenverkehrsamt und dem Büro
Pöyry, Mannheim, besteht um den Lärmaktionsplan fort-
zuschreiben und weitere Verbesserungen zu erreichen.
Das Büro wurde bereits mit der Fortschreibung des Lärm-
aktionsplanes beauftragt. Der Aufstellungsbeschluss zur
Fortschreibung soll in einer der nächsten Sitzungen erfol-
gen, so dass nach Möglichkeit noch vor der Sommerpau-
se der Lärmaktionsplan beschlossen werden kann und
durch eine Ermessensfehlerfreie Entscheidung u.a. in der
Hauptstraße durchgängig Tempo 30 erzielt werden kann.
Bezüglich zusätzlicher Radabstellflächen am Nordbahn-
hof in Neu-Edingen wurde zwischenzeitlich Kontakt mit
der Deutschen Bahn aufgenommen, die Ende 2018
zusammen mit dem Bundesumweltministerium eine
Bike+Ride-Offensive gestartet hat. Ggf. käme hier eine
Berücksichtigung der Gemeinde in Frage. Die Antwort der
Deutschen Bahn steht gegenwärtig noch aus.
Zum Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion vom 24.10.2018
zur Trinkwasserversorgung in der Gemeinde teilte Bürger-
meister Michler mit, dass die Vorlage derzeit ausgearbei-
tet wird und in der April-Sitzung des Gemeinderates auf
die Tagesordnung kommen soll. Zu dem TOP sollen Fach-
leute eingeladen werden. 
Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurde sich nach dem Sachstand der Einrichtung von
Kurzzeitparkplätzen vor dem Schloss Neckarhausen
erkundigt. Der Gemeinderat erhält hierzu entsprechende
Rückmeldung.
Es wurde angeregt, die Parkstände beim Spielplatz im
Bereich der Graf-von-Oberndorff-Schule zur besseren
Sichtbarkeit neu einzeichnen zu lassen.
Unter Bezugnahme auf den Vorfall in einer Chemiefabrik in
der Nähe und die Trinkwasserverunreinigung in Teilen des
Rhein-Neckar-Kreises, kam aus dem Gemeinderat die
Anfrage, ob für Edingen-Neckarhausen eine Sirenenalar-
mierung im Notfall im Gespräch sei. Die Stadt Mannheim
hat diese wiedereingeführt. Bei der Stadt Heidelberg finden
derzeit Gespräche hierzu statt. Bürgermeister Michler wird
das Thema mit in den Bürgermeister Sprengel nehmen.

Neben der Bushaltestelle „Neckarhausen Ost“ in Rich-
tung Edingen wurde der Mülleimer abmontiert. Es wurde
gebeten zu prüfen, ob hier ein neuer Mülleimer installiert
werden kann, ggf. in Rücksprache mit der rnv (Rhein-
Neckar-Verkehr-GmbH).
Der Weg zwischen Hauptstraße und Theresienstraße in
Neckarhausen wurde zuletzt durch den Bauhof freige-
schnitten. Es soll ermittelt werden, ob der Weg ggf. ver-
breitert werden kann.

Bericht aus dem Technischen Ausschuss
Am Mittwoch, 20.02.2019 tagte der Technischer Aus-
schuss unter Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler
öffentlich und fasste folgende Beschlüsse zu den drei
Tagesordnungspunkten: 
Der Antrag auf Befreiung zur Errichtung eines Stellplatzes
auf der festgesetzten Grünfläche auf einem Grundstück in
der Maler-Koch-Straße wurde befürwortet.
Dem Bauantrag zur Aufstockung eines bestehenden ein-
geschossigen Anbaus auf einem Grundstück in der Theo-
dor-Heuss-Straße wurde zugestimmt.
Die mit der Bauvoranfrage zum Neubau eines 6-Familien-
hauses auf einem Grundstück in der     Friedrichsfelder
Straße gestellten Fragen wurden befürwortet. 

Bebauungsplan 
„Fichtenstraße II – Teiländerungsplan I“
Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren
nach § 2 Abs.1 und § 13 a BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
20.02.2019 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
zum Bebauungsplan „Fichtenstraße II“ einen Bebauungs-
plan „Fichtenstraße II – Teiländerungsplan I“ aufzustellen. 
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr.
1396, 756/1, 1391, 1390, 1389, 1386, 754, 1395 (Teil),
1392, 1393, 1394, 753/2, 753 und 772 (Teil).  
Er wird begrenzt
− im Norden durch die Grenze zu den Flurstücken Tan-

nenweg 1395 (Teil), 757/7, 757/11, 757/13 sowie dem
Erlenweg 757 (Teil),

− im Osten durch die Grenze zu den Flurstücken 781/4,
782/2, 782/4, 783/2, 783/4, 784/2, 785/1, 785/3, 787/2
sowie dem Feldweg 787/3,

− im Süden durch den Feldweg Flst.-Nr. 789 (Teil) und
− im Westen durch die Grenze zu den Flurstücken 749

(Teil), 750, 751 sowie dem Feldweg 789. 
Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB aufgestellt werden soll, da die Voraussetzungen
hierfür vorliegen. 
Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB abgesehen werden. 
Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3 Abs. 2
BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt. Maßgeblich ist die mitabgedruckte
Karte, die den Geltungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs.2
Satz 2, 2.Halbsatz BauGB wird darauf hingewiesen, dass
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben
werden können, wobei nicht fristgerecht abgegebene
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Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ebenso
wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1
i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB auch von einem Umwelt-
bericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a
BauGB abgesehen wird und § 4 c BauGB nicht anzuwen-
den ist.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB i.V.m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortüblich
bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 28.02.2019
Michler
Bürgermeister

Grünschnittsammlung 
Termine im März 2019:
09.03. und 23.03.2019
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Gemeindeehrung: Ehrung für besondere 
Leistungen im Jahr 2018
Ehrungsvorschläge bis zum 15. März einreichen! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt alljährlich
die Leistungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben.
Des Weiteren ehrt die Gemeinde Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die ehrenamtlich in verantwortlicher Position bei
einem örtlichen Verein, Gruppierung bzw. Organisation
tätig sind mit einem 25-, 20- bzw. 15-jährigen Engage-
ment.    
Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-
zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen zugesprochen werden, werden im Rahmen
eines Festakts überreicht. Dieser Festakt der Gemein-
deehrung, der auch in diesem Jahr wieder zusammen mit
der Blutspenderehrung stattfinden wird, findet am Don-
nerstag, 23.05.2019 statt. 
Einreichungsfrist und Formvorgaben bitte beachten! 
Die Einreichungsfrist für Vorschläge von Personen, die im
Jahr 2018 derartige Leistungen erbracht und bei der
Gemeindeehrung berücksichtigt werden sollen, endet am
15.03.2019. 
Ehrungsvorschläge bitten wir unter Verwendung der ent-
sprechenden Formblätter fristgerecht bei der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen einzureichen. 
Erzielte Leistungen sind durch Urkunden, Zertifikate oder
Presseartikel nachzuweisen. 
Die Ehrungsrichtlinien und die erforderlichen Formblätter
sind im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.11, erhält-
lich oder können auf der Gemeindehomepage: www.edin-
gen-neckarhausen.de heruntergeladen werden. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Schließzeiten kommunaler Einrichtungen 
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen
Am Fastnachtsdienstag, 05.03.2019 sind die beiden
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen von 8.00 bis
12.15 Uhr geöffnet. In den Nachmittagsstunden ist die
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar. 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen 
Am Fastnachtsdienstag, 05.03.2019 schließen wir das
Freizeitbad bereits ab 12.00 Uhr.
Seniorenbegegnungsstätte Edingen
Am Fastnachtsdienstag, 05.03.2019 ist die Seniorenbe-
gegnungsstätte in der Hauptstraße geschlossen.
Gemeindebüchereien Edingen-Neckarhausen 
In der Zeit vom 04.03. bis 08.03.2019 bleibt die Gemein-
debücherei in Edingen (Alte Schule) geschlossen.
Die Gemeindebücherei im Schloss in Neckarhausen steht
Ihnen in dieser Zeit zur Verfügung.
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Senioren- und Kulturtreff Neckarhausen
Programm im März
Mittwoch, 06.03.2019, 13.00 Uhr (geänderte Anfangszeit):
Heringsessen zum Aschermittwoch; anschließend Reise-
bericht „Griechenland“ / Mittwoch, 13.03.2019, 14.00
Uhr: Spiele-Nachmittag / Mittwoch, 20.03.2019, 14.00
Uhr: Start in den Frühling mit Frühlingsliedern, Frühlings-
gedichten und -geschichten / Mittwoch, 27.03.2019,
14.00 Uhr: Frühlingsspaziergang durch den Schlosspark
Neckarhausen; Treffpunkt Eingangsbereich gegenüber
Freizeitbad.
Der Senioren- und Kulturtreff Neckarhausen findet jeweils
mittwochs zwischen 14.00 und 17.00 Uhr in der Fichten-
straße 13 statt. 
Der Treff kann aus Richtung Seckenheim auch mit der
Buslinie 42 erreicht werden; Haltestelle am Schloss bzw.
Neckarhausen-Ost.

Künstlerinnen und Künstler aus der Metropolregion
Rhein-Neckar können sich ab sofort für die Ausstel-
lung „Radiale – Kunst im Kreis“ bewerben
Alle zwei Jahre präsentiert der Rhein-Neckar-Kreis mit
„Radiale – Kunst im Kreis“ zeitgenössische Kunst von
Künstlerinnen und Künstlern aus der Metropolregion
Rhein-Neckar. Ortsspezifische Ausstellungskonzeptionen
an insgesamt vier Orten im Landkreis prägen das Ausstel-
lungskonzept; es umfasst sämtliche künstlerischen Spar-
ten wie Malerei, Zeichnung, Fotografie, Video, Skulptur,
Objektkunst und Installation. 
Dokumentiert wird „Radiale“ in einem vielen Ansprüchen
gerecht werdenden Katalogkompendium mit individuellen
Einzelkatalogen aller Künstler. Die nächste Radiale öffnet
ihre Pforten im Frühjahr 2020, die Ausschreibung dafür ist
nun erfolgt. Bewerben können sich bis zum 3. Mai alle
Künstlerinnen und Künstler, die ihren Wohnsitz oder ihr
Atelier in der Metropolregion Rhein-Neckar haben. Eine
Fachjury, bestehend aus Barbara Auer (Direktorin Kunst-
verein Ludwigshafen), Dr. Hans-Jürgen Buderer (ehemali-
ger Direktor Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim), Prof.
Hans Gercke (ehemaliger Direktor Heidelberger Kunstver-
ein), Julia Philippi (Galerie Julia Philippi Dossenheim und
Kreisrätin) sowie eine Vertreterin oder ein Vertreter der
Künstler des Radiale-Ausstellungsprojektes 2018, werden
über die Zusammensetzung der kommenden Künstlerin-
nen und Künstler für die „Radiale – Kunst im Kreis“ 2020
entscheiden. 

Für das Sonderformat „Kunst am Grünen Hang“ – kon-
zeptionell unabhängig aber im Kontext von „Radiale –
Kunst im Kreis“ – im Außenbereich des Kulturzentrums
Kommandantenhaus Dilsberg gibt es eine Änderung:
Künstlerinnen und Künstler werden nominiert und können
sich nicht mehr bewerben. 
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es
unter: www.kultur-im-kreis.net, Telefon: 06221/5221356.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Informationen zur Mütterrente!
Bis Mitte 2019 versendet die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) rund 9,7 Millionen Rentenbescheide zur neuen
Mütterrente. Darin steht, wie sich der am 01.01.2019 in
Kraft getretene Rentenpakt konkret auf die Rente aus-
wirkt. 
In der Regel werden entstandene Nachzahlungen parallel
dazu vom Renten Service der Deutschen Post AG über-
wiesen. 
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in diesem
Zusammenhang mit einem erhöhten Informationsbedarf
der Rentnerinnen und Rentner. 
Um Fragen rund um den neuen Bescheid zur Mütterrente
ohne Umwege schnell und direkt beim gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger zu beantworten, können Ratsu-
chende auch das kostenlose Servicetelefon nutzen. Unter
der Rufnummer: 0800 1000 480 24 sind montags bis don-
nerstags von 7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis
15.30 Uhr direkt die qualifizierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der DRV Baden-Württemberg am Telefon. 
Alle Informationen rund um den Rentenpakt finden Inter-
essierte auch auf der Homepage des Bundesministeriums
für Arbeit und Soziales - www.bmas.de - unter dem
Schwerpunkt „Rentenpakt“. 
Homepage: www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Pflanzen- und Fahrradbörse am 18. Mai im Schlosshof
in Neckarhausen 
Die diesjährige Pflanzen- und Fahrradbörse findet am
Samstag, 18.05.2019 (und nicht wie im Veranstaltungska-
lender der Gemeinde angekündigt am 25.05.2019) zwi-
schen 10.00 und 14.00 Uhr im Schlosshof in Neckarhau-
sen statt. 
Notieren Sie schon heute den Termin für die kommende
Pflanzen- und Fahrradbörse.
Am Samstag, 18.05.2019 gibt es wieder die Möglichkeit,
Pflanzenableger und Setzlinge sowie Fahrräder anzubie-
ten und zu erwerben. 
Kontakt, Anmeldung & Informationen:
Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/890053, E-Mail:
mary.le_flecher@t-online.de

Druckschwankungen im Wassernetz in der Zeit vom
25. Februar bis 11. März 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen und der Wasser-
versorgungsverband „Neckargruppe“ weisen vorsorglich
darauf hin, dass es in der Zeit vom 25.02. bis 11.03.2019
wegen Reparaturarbeiten an den Druckkesseln im Pump-
werk I im Gemeindegebiet zu Druckschwankungen im
Wassernetz kommen kann. 
Die Gemeinde und der Wasserversorgungsverband 
„Neckargruppe“ bitten alle Mitbürger um Verständnis für
eventuell temporäre Beeinträchtigungen. 
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Wir reparieren wieder!
Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
25.05.2019, 14.00 Uhr, in der Edinger Pestalozzi-Schule
statt.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Danse bretonne – Bretonischer Tanzkurs am 1. März 
Am 1. März findet um 19:00 Uhr der nächste bretonische
Tanzkurs im Kultursaal des Schlosses Neckarhausen
statt. Die weiteren Termine: 8. und 22. März. Wir laden
hierzu Partnerschaftsfreunde und Freunde der bretoni-
schen Kultur herzlich ein.
Ferienjob-Aufenthalte in Plouguerneau
Die IGP bietet auch im Sommer 2019 mit Unterstützung
des Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) 4-
wöchige Ferienjob-Aufenthalte in unserer Partnergemein-
de durch. Jugendliche zwischen 18 und 30 Jahren können
sich bei der IGP dafür bewerben.
Deutsch-Französischer Freiwilligendienst – Lust auf
Frankreich ab 1.9.2019 ?
Wer möchte seinen Horizont erweitern und in Frankreich
interkulturelle Erfahrungen sammeln? Wir suchen Interes-
senten für den Deutsch-Französischen Freiwilligendienst
in unserer Partnergemeinde Plouguerneau ab 1. Septem-
ber 2019! Voraussetzungen: Alter zwischen 18 und 25
Jahren, Mindestsprachniveau von A2/B1 in Französisch.
Gleichzeitig wird ein französischer Jugendlicher in Edin-
gen-Neckarhausen die Partnerschaftsarbeit als „Junger
Botschafter/Junge Botschafterin unterstützen. Die Tätig-
keit dauert 12 Monate und wird mit monatlich ca. 500 Euro
und kostenfreier Wohnung vergütet. Weitere Informatio-
nen sind über die IGP und die Gemeinde erhältlich. Mail:
igp@igp-jumelage.de
IGP-Mediathek im Plouguerneau-Haus – Bücher,
Medien sind willkommen!
Zum Ausbau unserer französischen Mediathek suchen wir
französische Bücher (Krimis, Romane, Comics usw.) und
französische Filme mit deutschen Untertiteln. Bitte im
Plouguerneau-Haus abgeben. Vielen Dank! Telefon:
06203-10 89 50.
Tandem-Sprachaufenthalt für Erwachsene in Plou-
guerneau vom 13. bis 20. April
Die IGP plant vom 13. bis 20. April einen Tandem-Spra-

chaufenthalt für Erwachsene in Plouguerneau. Interessen-
ten melden sich bitte im Plouguerneau-Haus oder per
mail. igp@igp-jumelage.de
Sprachaufenthalt mit französischen Jugendlichen in
Berlin und in Süd-Frankreich
Vom 27.07. bis 11.08.2019findet wieder ein Sprachauf-
enthalt nach der Tandem-Methode für deutsche und fran-
zösische Jugendliche statt. Zunächst eine Woche in Ber-
lin, anschließend eine Woche in Sommières bei Nîmes.
Voraussetzung: 2 Lernjahre Französisch. Alter: 15 bis 17
Jahre. Anmelde-Flyer über igp@igp-jumelage anfordern.
Jugendbegegnung an der baskischen Küste in
Anglet/Biarritz
Vom 02. bis 16.08.2019 organisieren IGP und Comité de
Jumelage Plouguerneau eine gemeinsame Jugendbegeg-
nung für deutsche und französische Jugendliche in Anglet
bei Biarritz. Alter: 14 bis 17 Jahre. Info-Flyer und Voran-
meldungen ab sofort per mail anfordern über: igp@igp-
jumelage.de
Kulturfahrt nach Toulouse (Südwest-Frankreich/Okzi-
tanien) vom 2. bis 6. Oktober
Die diesjährige Kulturfahrt wird in diesem Jahr in eine
noch „unentdeckte“ Region unseres Partnerlandes Frank-
reich erfolgen: Toulouse, Occitanie, Département Haute-
Garonne. Interessenten können sich bereits melden. Wir
werden die Ausschreibung dann nach Fertigstellung
zusenden.
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Programm-Angebote I.2019
Das neue Programmheft der Volkshochschule Edingen-
Neckarhausen ist erschienen und kann auf der VHS-
Homepage und auf den Internetseiten der Gemeinde ein-
gesehen und heruntergeladen werden. 
Konzert: Streichquartette von Mendelssohn-Barthol-
dy und Beethoven
Termin: Sonntag, 10.03.2019, 17.00 Uhr / Ort: Großer Sit-
zungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG / Eintritt: 15,00
Euro
Das Ensemble Audace mit seinem Primarius Maximilian
Junghanns besteht aus Musikern der Kurpfalz; M. Jung-
hanns ist Konzertmeister beim Symphonieorchester des
Hessischen Rundfunks in Frankfurt. Dem Publikum wer-
den passend zum Frühlingsanfang Streichquartette der
deutschen Klassik und Romantik präsentiert - ganz in der
Tradition der adligen Salons des 19. Jahrhunderts.
Vortrag: Durch das Languedoc zu den östlichen Pyre-
näen
Termin: Dienstag, 19.03.2019, 19.30 Uhr / Ort: Großer Sit-
zungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG / Gebühr: 5,00
Euro (Abendkasse) / Referent: Ulrich Leist
Diesmal starten wir in der Camargue. Auf unserer Reise-
route liegen Pézenas, wo wir auf Molière treffen, Béziers

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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und Narbonne, seit der Römerzeit wichtige Zentren mit
eindrucksvollen Kathedralen, sowie die wohl am besten
erhaltene mittelalterliche Befestigung, Carcassonne. Wir
folgen ein Stück weit dem Canal du Midi und besuchen
die steinzeitliche Höhle von Niaux und den Mas d’Azil und
wir erfreuen uns an romanischen Kirchen und Kreuzgän-
gen vom Feinsten: Fontfroide, St.Hilaire, St.Bertrand-de-
Comminges, eingebettet in eine grandiose Naturland-
schaft.
Der Theaterbus Heidelberg fährt am 10. März zu 
Mozarts „Idomeneo“
Bereits im Alter von 25 Jahren gelang es Mozart mit seiner
Vertonung der antiken tragischen Episode des kretischen
Königs und Troja-Heimkehrers Idomeneus die enorme
seelische und emotionale Bandbreite der tragischen
musikalisch in lyrischen wie in melancholischen Stimmun-
gen, eruptiven Koloraturen, in groß angelegten Chören
und einem dramatisch ausmalenden Orchestersatz zu
spiegeln.
2015 inszenierte Peter Konwitschny am Theater Heidel-
berg die Uraufführung der Opern „Abends am
Fluss/Hochwasser“. Drei Jahre später kehrte er als frisch
gekürter Opernregisseur des Jahres 2018 (Kritikerumfra-
ge Opernwelt) zurück, um „Idomeneo“ auf die Bühne zu
bringen. 
Die Vorstellung am 10.03.2019 beginnt um 15.00 Uhr. Die
genauen Abfahrtszeiten werden den Teilnehmern einige
Tage vor Veranstaltung mitgeteilt. Der Theaterbus Heidel-
berg fährt über Heddesheim, Ladenburg, Ilvesheim, 
Neckarhausen West und Edingen.
Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule
oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg,
Susanne Niemann, Telefon: 06221/5835353, E-Mail:
susanne.niemann@heidelberg.de, an.
Die folgenden Fahrten finden am 30.06.2019 („Die lustige
Witwe“) und am 31.07.2019 (Heidelberger Schlossfest-
spiele: „Dracula“) statt.
Kontakt:                                         
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Telefon: 06203/808250, E-Mail:
vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:                   
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.vhs-en.de

Mit Georg Adam Gippert lebte in Edingen im 19. Jahr-
hundert ein hoch dekorierter Schullehrer aus kinder-
reicher Familie
Er wurde 1848 von „seiner Königlichen Hoheit“, Badens
Großherzog Leopold „allergnädigst“ und „in Anerkennung
seines langjährigen segensvollen Wirkens“ mit der „klei-
nen Goldenen Civilverdienstmedaille“ ausgezeichnet. Nur
dass damals nicht Edingens Schülerinnen und Schüler in
den Genuss von Gipperts pädagogischen Fähigkeiten
kamen, sondern die Kinder im „Neudorf“, sprich in Frie-

drichsfeld. Zwar gab das „Großherzoglich Badische
Regierungsblatt“ am 7. September 1848 in „Carlsruhe“
die Auszeichnung für „den Hauptlehrer Georg Adam Gep-
pert zu Edingen“ bekannt. Doch schrieb sich dieser mit
„i“; und auch, dass der 1776 Geborene katholischer 
Lehrer in Friedrichsfeld war, findet sich im Edingen-
Neckarhäuser Ortssippenbuch (Kreuzer, 2000). Ab S.531
sind die Gipperts aufgeführt, beginnend mit dem Berufs-
und Vornamens- gleichen Vater (geb. ca.1751): „Schul-
meister, von Wieblingen“ ist beim Ehe-Eintrag 1772
erwähnt. Seine Gattin aus Hirschhorn starb keine zwei
Jahre darauf; und schon sieben Monate später heiratete
der Witwer erneut, diesmal eine Schriesheimerin. Nach
deren Tod 1804 fand Schulmeister Gippert senior – inzwi-
schen 53jährig und schon zehnmal Vater geworden –
noch im selben Jahr wieder eine Braut, „vermutlich aus
Ziegelhausen“. Mit ihr zeugte er nochmal drei Kinder und
starb schließlich 1809, nur zwei Monate nach der Geburt
von Nesthäkchen Michael. Sein Sohn Georg Adam, jener
mit der badischen „Civilverdienstmedaille“, hatte schon
1798 die Edingerin Anna Maria Schön geheiratet, die ihm
ihrerseits neun Kinder schenkte, darunter erneut einen
Georg Adam, der Schreinermeister wurde. Auch er blieb
der Vornamenstradition treu, mit dem sechsten seiner 11
Kinder, das jedoch kein Jahr alt wurde. Dafür hatte unser
prämierter Schulmeister noch einen zweiten Enkel Georg
Adam, der Kaufmann war. Ja, die Traditionspflege ging
sogar so weit, dass ein Johann Adam, jüngster Bruder des
schon als Baby verstorbenen Schreinermeister-Kinds,
später als „Georg Adam, Cigarrenarbeiter“, heiratete.
Dessen fünftes Kind (* 1882), dass die Vornamens-Kette
fortführen sollte, starb mit sechs Monaten. So tauften die
Eltern den schon im Jahr darauf geborenen nächsten
Sohn stellvertretend ebenfalls Georg Adam. Dieser wiede-
rum überlebte seinen Vater nur um vier Jahre und starb
1916, fast zehn Jahre vor seiner Mutter. 
Das Ortssippenbuch ist eine wahre Fundgrube unserer
lokalen Geschichte, aber auch ein Spiegel vieler schwerer
Familien- und Einzelschicksale. Hierzu will der Schlös-
schen-Schreiber mal einen Themenabend anbieten.
Noch eine kleine Korrektur zu unserem Artikel vorige
Woche über die Rechnungs-Erwähnung der von Obern-
dorffschen Grafen-Brauerei. Unterschrieben war diese
nicht etwa von einem „Gräss, Verwalter“, sondern von der
„Gräfl. Verwaltung“. Der Flüchtigkeits-Lesefehler war der
alten Schrift und der etwas unscharfen Vorlage geschul-
det. (SKV)  
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   
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Übergabe der „Insektenhotels“
Seit mehr als fünf Jahren gibt es die „Holzwerkstatt“ für
„ganztagesbetreute Grundschüler“ im JUZ. In unserem
größten, bisherigen Projekt stellten wir auf Wunsch der
Pestalozzi-Schule von September 2018 bis Februar 2019
in drei Gruppen mit 21 Kindern zuerst kleine und danach
3 große „Insektenhotels“ für das JUZ und beide Schulen
her, die am 19.02.2019 um 15.00 Uhr in der Garten-AG der
angrenzenden Schule übergeben wurden.

Bild: Nicoline Pilz (RNZ)

JUZ-„13“-Jugendrats- und FOEN-Sitzung
Die nächste Sitzung von Jugendrat und FOEN ist am
11.03.2019 um 18.00 Uhr im JUZ. Themen sind das „Fest
der KulturEN“ am 17.03.2019 in der Pestalozzzi-Halle, der
„Spring-Rock“ am 06.04.2019 im JUZ „13“ und der
„Benefiz-Rock“ für den Jugendgemeinderat am
11.05.2019 im Sportzentrum sowie die Festwochen-Aus-
wertung mit Turnieren „44 Jahre JUZ“ vom 05.-
08.03.2019 – Anmeldungen hierfür sind ab sofort möglich.
44 Jahre JUZ
Am 01.03.2019 wird das JUZ passend zu Fasching 44
Jahre alt. Damit sind wir nach der „Kiste“ in Ladenburg
das zweitälteste noch existierende JUZ im Rhein-Neckar-
Kreis. Wir feiern dies in der Fastnachtswoche vom 05.-
08.03.2019 mit verschiedenen Turnieren – einfach mal
vorbeikommen und mitmachen!
Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2019“
Wir treffen uns wieder zur Vorbereitung des nächsten
Festes am 14.03.2019 um 18.00 Uhr im JUZ „13“. The-
men sind das Programm und die Plakate sowie die Orga-
nisation des „Glücksrades“ und des „Kinder-Flohmarkts“,
die in diesem Jahr erstmals stattfinden sollen. Anmeldun-
gen sind ab sofort im JUZ möglich oder unter Telefon
892471. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Unser Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung 
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag,15.00 Uhr: Offener Treff und um  18.00 Uhr: „PS-
III-Zockerei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
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Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag zum 1. März
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins, bitte
berücksichtigen Sie nachfolgende Information betreffend
des Beitragseinzugs am 01.03.2019. Der Mitgliedsbeitrag
wird zum 1. März eines jeden Kalenderjahres per SEPA-
Lastschrift eingezogen. Die Gläubiger-Identifikationsnum-
mer des Fördervereins Pestalozzischule Edingen e.V. lau-
tet: DE31ZZZ00000291672. Als Mandatsreferenz dient
die bisherige Mitgliedsnummer. Die Mandatsreferenz ist
auch Bestandteil bisheriger Einzüge und kann daher den
Kontoauszügen entnommen werden, wird aber auf Anfra-
ge auch gerne mitgeteilt. 
Flohmarkt „rund ums Schulkind“ am 16. März
Am 16.03.2019, von 13.00 bis 15.00 Uhr, findet wieder der
beliebte Flohmarkt „rund ums Schulkind“ des Förderver-
eins in der Turnhalle der Pestalozzi-Schule Edingen statt.
Angeboten wird alles rund ums Schulkind, also Kleidung
ab Größe 122 bis 188 und dementsprechende Größen
(XS, S, M und L), Spielsachen, Gesellschaftsspiele, jede
Menge Bücher, Sportausrüstungen, Musikinstrumente,
Fahrräder und vieles mehr. Der Flohmarkt ist auf Kommis-
sionsbasis, d.h. die Verkäufer sind nicht selbst anwesend,
sondern zahlen eine Verkaufsprovision. 
Unsere Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen, auch
zum Mitnehmen, zugunsten des Fördervereins hat schon
ab 12.00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie.
Anmeldungen sind nicht mehr möglich.
Informationen bei Ulrike Schmidt, 
E-Mail: ulrike_schmidt70@web.de
Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., Dr. Nanette Bes-
son, E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Brand in Motorradwerkstatt

Bild: FWEN/Marcus Schwetasch

Mehrere Anrufer meldeten am Mittwochnachmittag eine
starke Rauchentwicklung in einer Werkstatt für Motorrä-
der mit anliegendem Wohngebäude in der Hauptstraße in
Neckarhausen.
Die Feuerwehr Edingen-Neckarhausen rückte sofort mit
mehreren Fahrzeugen aus und hatte den Brand innerhalb
von 30 Minuten mit zwei C-Rohren gelöscht. Der Brandort
befand sich in einer Büroecke innerhalb der Werkstatt. Die
ebenfalls alarmierten Kameraden der Feuerwehr Ilves-
heim mussten nicht mehr ausrücken, da der Brand unter
Kontrolle war. Zu Beginn wurde über die Leitstelle noch
gemeldet, dass Personen in Gefahr wären, was sich 
glücklicherweise nicht bestätigte. Beide Eigentümer
konnten sich rechtzeitig in Sicherheit bringen, eine Person
wurde mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung dem Ret-
tungsdienst übergeben. Abschließend wurde eine
Zwischendecke im Werkstattbereich mit einer Rettungs-
säge geöffnet um weitere Glutnester abzulöschen.
Insgesamt befanden sich 28 Einsatzkräfte mit neun Fahr-
zeugen vor Ort. Durch den Brand und die Rauchent-
wicklung wurden mehrere Motorräder stark in Mitleiden-
schaft gezogen.
Noch während der Aufräumarbeiten alarmierte die Leit-
stelle zu einem Folgeeinsatz in Edingen, da eine Brand-
meldeanlage in einem Altenheim ausgelöst hatte. Hierbei
handelte es sich glücklicherweise nur um einen Fehlalarm.
Termine:
28.02.2019, 19.30 Uhr: Einsatzabteilung, Brandbekämp-
fung II (NE) / 07.03.2019, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr,
Technische Hilfeleistung (NE).
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im März 2019: 
11.03.2019: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
25.03.2019: Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen
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Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Projektgruppe Sprache und Hausaufgabenbetreuung
Es ist 14 Uhr. Acht Kinder kommen fröhlich lärmend in
unser Klassenzimmer, wo sie von vier bis fünf Ehrenamt-
lichen in Empfang genommen werden. Es dauert eine
Weile bis Ruhe einkehrt. Dann sitzen wir im Kreis und
jedes Kind trägt vor, welche Hausaufgaben zu machen
sind. Es wird beratschlagt, wer wen bei den Hausaufga-
ben betreut. Jetzt kehrt erst mal Ruhe ein, denn alle sind
beschäftigt. Die Kinder haben Dank der Hilfe von uns
Ehrenamtlichen große Fortschritte gemacht. Auftretende
Probleme klären wir in aller Ruhe. Da weint ein Junge bit-
terlich, weil er die Aufgabenstellung nicht auf Anhieb ver-
steht. Ein Mädchen stört, weil es keine Lust hat, die Haus-
aufgaben zu machen. Im ersten Fall trösten wir, im zweiten
Fall reagieren wir ruhig, aber energisch. Meistens kommet
alles wieder ins Lot, und um 15.10 Uhr ziehen die Kinder
fröhlich in die Pause.
Nach den Winterferien brauchen wir für Dienstag
und/oder Mittwoch (jeweils 14 bis 15.15 Uhr) Verstärkung.
Melden Sie sich, wenn Sie Lust haben unser Team zu ver-
vollständigen. Die Ehrenamtlichen kommen regelmäßig an
den verabredeten Tagen. Wer ein oder mehrere Termine
nicht wahrnehmen kann, weil er z.B. krank ist oder in
Urlaub fährt, meldet sich. Dann wird für Vertretung
gesorgt. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203 / 85023
Projektgruppe Kleiderstube im Edinger Schlösschen
(Hauptstraße 35) 
In letzter Zeit sind viele sehr hilfreiche Kleiderspenden ein-
gegangen. Dafür danken wir den Spendern von ganzem
Herzen. Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur
für Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Wir nehmen gut erhaltene Kleidung entgegen, die
Sie zu unseren Öffnungszeiten erwerben können:
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie
am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: 
Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/81589
Dringend gesucht:
• Eine junge Frau aus Nigeria braucht zwei- bis dreimal

pro Woche Nachhilfe in Deutsch. Sie besucht vormittags
einen offiziellen Integrationskurs, Niveau B1, und macht
sich Sorgen, dass sie die Prüfung in drei Monaten nicht
besteht. Sie ist sehr fleißig und zuverlässig. Die notwen-
digen Unterlagen werden zur Verfügung bestellt.

Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203 / 85023
• Eine Familie mit zwei Kindern sucht dringend ein Hoch-

bett für die beiden Kinder mit Schutzgitter an beiden
Betten auf mindestens einer Seite, wenn irgend möglich

mit guten Matratzen. Außerdem suchen wir zwei nicht zu
kleine Kinderwagen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203 / 892024

• Ein Mann aus Pakistan sucht dringend Hilfestellung bei
der Vorbereitung für die theoretische Führerscheinprü-
fung. 
Kontakt: Christophe Krug (DRK Integrationsmanager), 
E-Mail: Christophe.krug@drk-mannheim.de, 
Telefon: 0151/46149450

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Es wurden größere
Möbelspenden gemacht, die wir weitergeben konnten.
Leider haben wir keinen Lagerraum und nur begrenzte
Transportmöglichkeiten. Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie
Möbel spenden wollen, damit wir gemeinsam nach
Lösungen suchen.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Wir gratulieren!
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Frau Brigitte Bordne, Johann-Gutenberg-Str. 7
am 1. März zum 75. Geburtstag

Frau Gisela Adler, Herbstweg 8
am 1. März zum 70. Geburtstag

Frau Ulrike Weiß, Am Anker 20
am 2. März zum 70. Geburtstag

Herrn Udo Vobis, Lilienstr. 38/A
am 6. März zum 75. Geburtstag

Frau Ursula Piklaps, Danziger Str. 1
am 7. März zum 85. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen

und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 01.03.2019
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 03.03.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Hirsch (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 04.03.2019
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 05.03.2019
18.30 Uhr: Kirchenchorprobe, närrische Probe mit Verklei-
dung (Kirche)
Freundeskreis des Evangelischen Kirchenchors Edin-
gen
Am Dienstag, 12.03.2019 findet die turnusmäßige Mitglie-
derversammlung um 21.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Edingen (Hauptstraße) statt. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstands, 3.
Wahlen, 4. Planungen 2019/2020, 5. Verschiedenes.
Kirchengemeindefest 
Am Donnerstag, 14.03.2019 um 19 Uhr findet im Matin-
Luther-Kindergarten das erste Vortreffen für die Vorberei-
tung unseres Kirchengemeindesfestes statt. 
Alle interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen daran teil zu nehmen. 
Jubelkonfirmation                 
Wir möchten mit Ihnen gerne am 31.03.2019 die Jubel-
konfirmation feiern und würden uns sehr freuen, wenn Sie
uns mit einer aktuellen Liste der Namen und Adressen hel-
fen könnten, damit jeder eine schriftliche Einladung
bekommt. Goldene Konfirmation (50 Jahre), Diamantene
Konfirmation (60 Jahre), Eiserne Konfirmation (65 Jahre),
Gnaden Konfirmation (70 Jahre), Kronjuwelen Konfirma-
tion (80 Jahre). 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße 43, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles 

Großer, sortierter Flohmarkt „Rund ums Kind“
Termin: Samstag, 23.03.2019, 13.00 bis 15.00 Uhr / Ort:

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Martin-Luther-Kindergarten
Edingen
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Pestalozzi-Turnhalle (Robert-Walter-Straße) 
Der Martin-Luther-Kindergarten Edingen veranstaltet wie-
der seinen großen, sortierten Flohmarkt „Rund ums Kind“.
Verkauft werden vorsortierte Kinderkleidung ab Größe
50/52, Spielzeug, Bücher, Babyartikel und vieles mehr. 
Bereits ab 12.00 Uhr gibt es wieder ein großes Kaffee- und
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen und frischen
Waffeln. 
Schwangere (mit Mutterpass) dürfen schon ab 12.30 Uhr
einkaufen. 
Bitte beachten Sie, dass leider keine Kinderwägen mit in
die Halle genommen werden dürfen. Eigene, leere
Taschen dürfen gerne zum Einkaufen genutzt werden. 
Anmeldung ab 13.02.2019 (solange es Verkäufernum-
mern gibt) per E-Mail: flohmarkt.kiga@googlemail.com 

Freitag, 01.03.2019
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
16.30 Uhr: Abfahrt der Konfirmanden nach Hertlingshausen
19.00 Uhr: Ökum. Weltgebetstag mit anschließenden slo-
wenischen Imbiss im Gemeindehaus 
Samstag, 02.03.2019
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 03.03.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Reichmuth) 
Montag, 04.03.2019
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Ökumenischer Weltgebetstag aus Slowenien:
„Kommt, alles ist bereit!"
Am Freitag, 01.03.2019 laden Frauen aller Konfessionen
aus Edingen und Neckarhausen zum Ökumenischen Got-
tesdienst um 19.00 Uhr in die Evangelische Lutherkirche
in Neckarhausen ein. 
Anschließend gibt es gegenüber im Gemeindehaus einen
landestypischen slowenischen Imbiss. 
Seien Sie alle herzlich willkommen.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Chor-
musik an der Lutherkirche Neckarhausen e.V. am 20.
Februar 
Der Bericht des 1. Vorsitzenden Bernhard Bader befasste
sich überwiegend mit den Aktivitäten des vergangenen
Jahres, die vornehmlich dem 100-jährigen Jubiläum des
Evangelischen Singkreises gewidmet waren. Michael
Schöfer hatte die Idee, dieses Ereignis filmisch das ganze
Jahr über zu begleiten, und so entstand ein Video mit den

Highlights der Veranstaltungen, das auf der Jahreshaupt-
versammlung Premiere feierte. Für die unermüdliche
Arbeit bedankte sich der Vorsitzende ganz herzlich bei
dem Filmemacher. Das Jahr 2018 begann mit einer Auto-
renlesung, gefolgt vom Festgottesdienst als Auftakt des
Singkreisjubiläums, in dem die Festschrift vom Singkreis-
Vorsitzenden Christian Huy vorgestellt wurde. Im Mai
begeisterte Prof. Carsten Klomp die Besucher mit der
Orgelmesse von J. S. Bach und interessanten Erläuterun-
gen zur Entstehung des musikalischen Werkes. 200 Sän-
gerinnen und Sänger aus Edingen-Neckarhausen feierten
mit dem Singkreis im Juni das Sängerfest. Manuel Knoll
bot mit Solo-Gesang und begleitet von Clara Hahn am
Klavier im Juni eine stimmungsvolle Aufführung. Die tradi-
tionelle Teilnahme bei Rund ums Schloss war obligato-
risch und sehr erfolgreich. Ein Tagesausflug im August
nach Wiesbaden bot Daheimgebliebenen etwas
Abwechslung. Ein weiterer Höhepunkt war der 6. Jazz-
frühschoppen im September mit der „Blue Note Jazz
Company“ unter der Leitung von Helmut Werron. Die Krö-
nung des Jahres bildete das Jubiläumskonzert im Okt-
ober. In Begleitung der Kurpfalzphilharmonie Heidelberg
und bekannten Solisten begeisterte der Singkreis mit
Werken von Bach, Buxtehude und Haydn. Das Jubi-
läumsjahr klang aus mit der „Adventsmusik bei Kerzen-
schein“. 
Aus studienbedingten Gründen wird Manuel Knoll den
Singkreis ab März 2019 nicht mehr leiten. Ihm gebührt ein
herzlicher Dank für sein Engagement in der Chorarbeit.
Erfreulicherweise haben Kirchengemeinde und Singkreis
mit Wieland Bosse einen würdigen und großartigen Nach-
folger verpflichten können. 
Nach einem positiven Kassenbericht erfolgte die Entla-
stung des gesamten Vorstands einstimmig. 
Vorgestellt wurden noch die für das Jahr 2019 geplanten
Aktivitäten.
Zu guter Letzt gab es Danksagungen an die Mitarbeit der
Presse und an die Sponsoren, die den Verein mit großzü-
gigen Spenden unterstützen. Einen besonderen Dank
richtete der 1. Vorsitzende an seinen Stellvertreter Christi-
an Huy. Dieser hatte als Vorsitzender des Singkreises
nicht nur das Festprogramm entscheidend mitgestaltet,
sondern war auch alleinverantwortlich für die Festschrift.
Danke auch allen aktiven und passiven Teilnehmern und
Helfern für ihren Einsatz. 
Ebenfalls freute sich der Vorsitzende mitteilen zu können,
dass die Mitgliederzahl des Fördervereins im letzten Jahr
auf 121 angewachsen ist. 
Kontakt:
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121
Erika Eden, Telefon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 01.03.2019
E 19.00 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstag im Pfarrheim
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N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Haus Monika
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Neckarhaus
N 19.00 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstag in der Luther-
Kirche
F 19.00 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstag im Bernhar-
dushof 
Samstag, 02.03.2019
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Msgre.
Schroff)
F 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 03.03.2019
N 10.11 Uhr: Eucharistiefeier Narrengottesdienst der
Fastnachtvereine im unteren Neckarraum mitgestaltet von
der Zabbecombo (Pfr.Miles/Diakon Lachnit)
Montag, 04.03.2019
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 06.03.2019
E 11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Asche-
kreuzes (Pfr. Miles)
N 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des
Aschekreuzes (Gem.-Ref. Mlynski)
F 18.30 Uhr: Wort Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des
Aschekreuzes (Pfr. Miles)
Donnerstag, 07.03.2019 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de
Spirituelles Angebot der Seelsorgeeinheit Mannheim
St. Martin: „Tankstelle“ in der Fastenzeit
Unter dem Leitgedanken „Anhalten – Auftanken – Weiter-
gehen“ lädt die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin zu
einer sog. „Tankstelle“ in der Fastenzeit ein. Der meditati-
ve Abendimpuls findet an den Abenden vom 10. bis 14.
März jeweils um 20.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Bonifatius
(Neudorfstraße 15) in Friedrichsfeld statt.

Termine 
Freitag, 01.03.2019,19.00 Uhr: Ökumenischer Weltge-
betstag im Pfarrheim; / Mittwoch ,06.03.2019,12.00 Uhr:
Senioren Heringsessen im Pfarrheim; 18.30 Uhr: Gymnas-
tikgruppe im Pfarrheim

„Freilichtbühne Ötigheim“ 
Aktueller Hinweis: Am 29. Juni kommt das Theaterstück
„Münchhausen“ um 14.00 Uhr als geschlossene Veran-
staltung für die Altenwerke der Diözese Freiburg zur Auf-
führung. Das Dekanat Mannheim organisiert u. a. wieder
Busse. Die Anmeldungen sind bereits angelaufen. Im
Edinger-Bus sind noch 9 Plätze frei. Im Fahrpreis von 35
Euro sind Fahrt, Eintrittskarte und Salär für den Fahrer
enthalten. Bis 31. März wäre dieser Betrag bei Ria
Schmich, Zeisigweg 7, Telefon: 82340 oder bei Margarete

Bruder, Zeisigweg 9 zu entrichten bzw. können Anmel-
dungen noch berücksichtigt werden. Abfahrt des Busses
um 11 Uhr vor der Volksbank. Auch auf diese Aufführung
darf man gespannt sein. 

Katholischer Kirchenchor St. Cäcilia Edingen
Am Donnerstag, den 28.2. findet wieder unsere Kirchen-
chorprobe statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr wie immer
im katholischen Pfarrheim und proben für den Gottes-
dienst am 23. 3. Sie  sind herzlich zu einer Probe eingela-
den.

Pfarrbüro nicht besetzt
Das Pfarrbüro ist am Dienstagnachmittag 05.03.2019
geschlossen.

Ewige Anbetung
am Samstag, den 09.03.2019 findet in Neckarhausen die
Ewige Anbetung statt. 16Uhr Eröffnung mit anschl.
Gebetszeit. Um 17.00 Uhr wird die Gebetszeit von der
Frauengemeinschaft gestaltet. 17.45 Uhr Abschluss der
Ewigen Anbetung mit eucharistischem Segen. 18.00 Uhr
Eucharistiefeier. Herzliche Einladung. 

Ökumenischer Weltgebetstag
Frauen aus Neckarhausen laden zum Weltgebetstag am
1. März 2019 um 19.00 Uhr in die evangelische Lutherkir-
che (Schlossstraße) ein. Der Informationsabend zum The-
menland Slowenien findet am 12. Februar um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus (Schlossstraße) statt.
Wer gerne am Gottesdienst mitwirken möchte, ist herzlich
zu einem Vorbereitungstreffen am 13. Februar 2019 um
15.00 Uhr, ebenfalls im evangelischen Gemeindehaus,
eingeladen. Für Mitwirkende ist zudem die Generalprobe
in der Lutherkirche am 25. Februar 2019 um 17.00 Uhr
vorzumerken. 

Fahrt nach Ötigheim
In diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim fahren.
Zur Aufführung kommt das Schauspiel Münchhausen“
nach Erich Kästner Die Veranstaltung findet am Samstag,
den 29.Juni 2019 um 14.00Uhr statt. Der Bus fährt um
11.15 Uhr am Schloss Neckarhausen ab. Bei Bedarf und
Wunsch können auch Zusteigemöglichkeiten in Edingen,
Friedrichsfeld und Seckenheim angeboten werden.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Frau Almut
Laschefski unter der Telefonnummer (06203) 3502 und
Heidi Gade (06203) 14100.

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

Nr. 9 Donnerstag, 28. Februar 2019 Seite 17



Die CDU aus Edingen-Neckarhausen, Ladenburg und
Ilvesheim haben ihre Kandidaten für die Kreistagswahl
am 26. Mai nominiert.
Die drei Kommunen bilden gemeinsam den Wahlkreis IV.
Am Dienstag vergangener Woche luden die drei CDU-
Ortsverbände zur Nominierungsversammlung zur Aufstel-
lung der Bewerberinnen und Bewerber für die Kreistags-
wahl am 26.05.2019 im Hotel Restaurant „Neckarperle“
ein. Als Gast war der Fraktionsvorsitzende der Kreistags-
fraktion Bruno Sauerzapf gekommen. Nach der Begrü-
ßung durch Frau Dr. Katharina Kohlbrenner, Ortsverband
Ilvesheim, führte routiniert Bruno Sauerzapf als Wahlleiter
mit geschickter Hand und einer Portion Humor durch die
Regularien der verschiedenen Wahlvorgänge. Nach einer
kurzen Vorstellung der Kandidaten konnten die anwesen-
den Mitglieder über eine verbundene Liste abstimmen.
Darauf hatte man sich im Vorfeld der Abstimmung geei-
nigt.
Während der Auszählung der Stimmen berichtete der
CDU Fraktionsvorsitzende von der Arbeit der Kreistags-
fraktion. Diese ist im Bewusstsein der Bevölkerung meist
weniger präsent, aber dennoch sehr wichtig, weil sie uns
alle betrifft. Angefangen mit den Finanzen über Schule
und Bildung, Digitalisierung, Bauen und Wohnen bis hin
zum öffentlichen Nahverkehr berichtete Herr Sauerzapf
sehr ausführlich über die Probleme in diesen Bereichen.
Er lobte die Zusammenarbeit mit den anderen Fraktionen
im Kreistag, verwies aber auch auf unterschiedliche Mei-
nungen.
Nach Auszählung der Stimmen konnte der Wahlleiter fol-
gendes Ergebnis bekannt geben:
1. Simon Michler, Bürgermeister, Edingen-Neckarhausen,
2. Dr. Katharina Kohlbrenner, Ärztin, Ilvesheim, 3. Günter
Bläß, Diplom Ingenieur, Ladenburg 4. Gabi Kapp, Bank-
fachwirtin, Edingen-Neckarhausen, 5. Sandra Bühler,
Sonderpädagogin, Ilvesheim, 6. Claudia Schmitt, Beam-
tin, Ladenburg 7. Bernd Grabinger, Staatl. Gepr. Techni-
ker, Edingen-Neckarhausen 8. Armin Gattung, Selbst-
ständiger IT-Berater, Ilvesheim, 9. Barbara Lichter,
Musiklehrerin, Edingen-Neckarhausen. (BG)

Bild: CDU

Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,

Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Haushaltsrede zur Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2019 (Teil 1)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir möchten in loser
Folge Auszüge aus der Haushaltsrede veröffentlichen um
Sie über die Ziele, Anforderungen und Visionen der CDU-
Gemeinderatsfraktion zu informieren, wie gewohnt in
sachlicher und kompetenter Weise.
Nach der öffentlichen Beratung des Haushaltsplans-Ent-
wurf 2019 im Verwaltungsausschuss im Januar, stand nun
die Verabschiedung des letzten Haushaltsplans in der bis-
lang bekannten Form zur Debatte.
Woher kommen unsere Einnahmen: Seit vielen Jahren
profitiert unsere Gemeinde, wie alle anderen Kommunen
im Land auch, von der starken gesamtwirtschaftlichen
Lage in Deutschland. Das Wachstum des Bruttoinland-
produkts wurde für das Jahr 2018 auf 1,8 % prognostiziert
und im dritten Quartal auf 1,5 % reduziert, für 2019 wird
eine Steigerung von ca. 1,6 % erwartet. Mit einer
abschwächenden Konjunktur ist dennoch nicht zu rech-
nen. Die Steuerprognosen des Bundesfinanzministeriums
sehen auch für die nächsten Jahre Mehreinnahmen vor.
Wir profitieren von diesen Entwicklungen, denn der Anteil
an Einkommenssteuer, Umsatzsteuer und Schlüsselzu-
weisungen speisen hauptsächlich unsere Einnahmeseite,
dazu kommen die sogenannten Gemeindesteuern wie,
Gewerbesteuer, Grundsteuereinnahmen, Hundsteuer
usw., die aber lediglich nur 12,3 % des Gesamtvolumens
ausmachen.
Was passiert auf der Ausgabenseite: Auf der Ausgaben-
seite sind die Personalkosten ein großer Posten in unse-
rem Haushalt. Klar, unsere Gemeinde ist ein Dienstleister
und braucht das notwendige engagierte Personal, um die
Dienste für unsere Bürgerinnen und Bürger zu leisten.
Dennoch hatten wir 2018 eine Personalkostensteigerung
von rund 6,23 % zu verzeichnen. Dies ist der Tarifsteige-
rung geschuldet, weiterhin sind Höhergruppierungen und
Beförderungen und dem erstmals ausgezahlten Lei-
stungsentgelt geschuldet. Der Appell an die Verwaltung
die Möglichkeiten der modernen Technik einzusetzen, um
Manpower einzusparen, wir können nicht ungebremst die
Personalkosten weiter steigern. Zuweisungen und Umla-
gen und Zuschüsse belasten zu ca. 20 % unser Haushalt,
darin ist eine ¾ Mio. Euro ÖPNV-Zuschuss enthalten, auf-
grund der für uns nicht nachvollziehbaren Anteil der Zug-
Nutz-Kilometer. Schulen, soziale Sicherung, Kindergärten,
Kindertagesstätten, Jugendförderung, Integration, Kultur-
einrichtungen, Volkshochschule aber auch Vereine sind
größtenteils Pflichtaufgaben wie auch freiwillige Aufgaben
die unsere Gemeinde lebenswert machen. Das alles
kostet eben Geld.
Das zu betrachtende Haushaltsjahr stellt die Einnahmen
und Ausgaben im Verwaltungshaushalt wie im Vermö-
genshaushalt unmittelbar gegenüber. Der Einnahmeblock
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wurde von mir bereits kurz skizziert. Bei den Ausgaben ist
der Kämmerer auf die Fachämter angewiesen die ihm die
Zahlen, Daten, Fakten für Schulen, Kitas, Kultur, Sport,
Soziale Sicherung, Bauunterhaltung, Neubau, Straßen,
öffentliche Einrichtungen, Personal liefern. Am Ende des
Jahres wissen wir was tatsächlich gelaufen ist. Das Haus-
haltsergebnis fällt dann meist besser aus, weil Einflüsse
von Dritten, aber auch eigene Unwägbarkeiten auf die
Mittelabflüsse wirken. Ein Beispiel: Die Sanierung und
Erweiterung der Kita St. Martin und St. Andreas verzögern
sich, dadurch werden weniger Mittel verausgabt wie ver-
anschlagt, so geht es in vielen Bereichen. Kredite müssen
nicht in Anspruch genommen werden. Zuführungen und
Rücklagen sind möglich. Das kamerale System wie das
doppische System erkennt keine langfristigen Gegenfi-
nanzierungen oder Einnahmen aus Verkäufen die auf die
Jahre hin sich positiv auswirken. Es ist immer nur eine
Kurzbetrachtung für ein Jahr.
Daher gilt es auch langfristige Einnahmen aufzuzeigen:
Unser gemeinsames Ziel ist es möglichst zügig das
Gebiet Wohnen und Freizeit in Neckarhausen-Nord zu
erschließen, hier ist die Gemeinde der größte Grund-
stückbesitzer des kommenden Wohnareals und wird
erhebliche Einnahmen aus Grundstückverkäufen sichern.
Die kleine Arrondierung Wingertsäcker „Wiese“ kann
bebaut werden, auch hier sind wir Grundstücksbesitzer,
das gleiche gilt für das Tennisareal in Süd-West. Weiterhin
treiben wir die Erschließung des Gewerbegebietes „In den
Milben“ voran worauf bereits 15 Firmen sehnsüchtig war-
ten, dass Sie endlich mit Ihren Geschäftsprojekt starten
dürfen. Dies alles bringen uns Einnahmen aus dem Ver-
kauf gemeindeeigener Grundstücke, dies sichert uns
auch langfristige Einnahmen, weil Menschen gerne hier im
schönen und attraktiven Edingen-Neckarhausen wohnen
möchten und wir als Gemeinde langfristige steuerliche
Einnahmen generieren.
Die CDU-Gemeinderatsfraktion möchte in diesem Jahr
nicht wieder zum Instrument einer Haushaltssperre grei-
fen. Aber wir möchten die Verwaltung auffordern zu spa-
ren, sparen, sparen wo immer es auch geht. Die laufenden
Ausgaben immer im Blick zu behalten, nur dann können
Haushaltsrisiken vermieden werden.
Bereits zum zweiten Mal wurde der Entwurf des Etats
2019 im Verwaltungsausschuss öffentlich beraten. In die-
ser öffentlichen Beratung wurden bereits die Weichen für
den heute zu beschließenden Haushaltsplan mit Haus-
haltssatzung gestellt. Im Vorfeld hatten die Bürgerinnen
und Bürger Gelegenheit durch die Aktion „Bürger im Plan“
sich am Prozess zur Haushaltsplanung zu beteiligen. Wie
wir aus dem Ergebnis der Beteiligung sehen wird dieses
Instrument erfreulich gut angenommen. Nur ein Beispiel,
viele Anregungen erreichten uns in der Gestaltung und
Pflege der Kinderspielplätze, hier wird der Ansatz 40.000
Euro auf 100.000 Euro erhöht um sichtbare Verbesserun-
gen durchzuführen. Fortsetzung folgt. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

SPD nominiert Kandidaten zur Gemeinderatswahl
Die Kommunalwahlen am 26. Mai rücken näher. Am Mon-
tag, 11.03.2019, um 19.30 Uhr, stellen sich im Restaurant
„Neckarperle" (Hauptstraße 449) die Kandidatinnen und
Kandidaten der SPD für die Gemeinderatswahl den Mit-
gliedern unseres Ortvereins vor und wir wollen an diesem
Abend auch die Kandidatenliste aufstellen. 
Wir freuen uns auf eine möglichst große Beteiligung unse-
rer Ortsvereinsmitglieder. (TZ)
SPD nominierte Kandidaten zur Kreistagswahl
Am vergangenen Freitag stellten sich die neun Kandidaten
der SPD für die Kreistagswahl im Wahlkreis 4 in Ladenburg
den Delegierten der drei Ortsvereine aus Ilvesheim, Laden-
burg und Edingen-Neckarhausen zur Nominierung vor. Für
den Wahlkreis 4, dazu gehören die Kommunen Edingen-
Neckarhausen und Ilvesheim sowie die Stadt Ladenburg,
stellen sich am 26.05.2019 folgende Bewerber nach ihrer
erfolgten Wahl durch die 23 stimmberechtigten Delegier-
ten zur Wahl des Kreistags des Rhein-Neckar-Kreises: 
1. Thomas Zachler, Edingen-Neckarhausen, 2. Uta Bläns-
dorf-Zahner, Ladenburg, 3. Thorsten Walther, Ilvesheim, 4.
Dr. Claudia Konrad, Edingen-Neckarhausen, 5. Ralf Gem-
ber, Ladenburg, 6. Pinar Karacinar-Gehweiler, Ilvesheim,
7. Andreas Daners, Edingen-Neckarhausen, 8. Gabriele
Ramm, Ladenburg und 9. Rolf Sauer, Ilvesheim.
Die Leitung der Nominierungskonferenz oblag dem Vorsit-
zenden der SPD Ladenburg, Herrn Gerhard Kleinböck,
MdL. Dem Kreistag gehören 
Kontakt: 
Michael Bangert, Telefon: 06203/925500 & Thomas Zach-
ler, Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-en.de

Gemeindehaushalt verabschiedet!
Am vergangenen Mittwoch wurde im Bürgersaal im Rat-
haus Edingen der Haushaltsplan unserer Gemeinde für
das Jahr 2019 verabschiedet und die Finanzplanung für
die nächsten Jahre festgelegt.
In diesem Zusammenhang sprach sich die SPD-Fraktion
u.a. für die zügige Aufnahme der Bauarbeiten für die Kita
„Neckarkrotten" und die Sanierung des Mitteltrakts der
Pestalozzi-Schule aus. Wir stellten dazu ein mehrstufiges
Zeitfenster vor, wie wir uns hier die nächsten Schritte vor-
stellen und legten auch Wert auf die Feststellung, dass in
Bälde von Seiten der Verwaltung die nächsten Schritte der
Verständigung mit den betroffenen Vereinen der „Neckar-
hausen-Nord" Bebauung erfolgen.
Zu Ihrer weiteren Information senden wir Ihnen gerne auf
Wunsch die Haushaltsrede unseres Fraktionsvorsitzen-
den Thomas Zachler per E-Mail zu. (TZ)
Kontakt: 
SPD-Gemeinderatsfraktion: Irene Daners, Michael Ban-
gert, Wolfgang Jakel, Eberhard Wolff & Thomas Zachler
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Einstimmiges Votum für UBL-FDP/FWV-Liste
Rasch und reibungslos verlief die Mitgliederversamm-
lung des FDP-Ortsverbandes zur Nominierung der Kan-
didatinnen und Kandidaten für die gemeinsame Wahlli-
ste der Unabhängigen Bürgerliste aus Freien
Demokraten und Freien Wählern (UBL-FDP/FWV) für die
Gemeinderatswahl am 26. Mai. Sie war der gemeinsa-
men Wahlversammlung der UBL unmittelbar vorausge-
gangen. Ortsverbandsvorsitzender Dietrich Herold
begrüßte die Mitglieder, darunter Ehrenmitglied Lieselot-
te Schweikert, frühere Kreis- und Gemeinderätin und
Mitglied des Landtags. Zügig waren die satzungsgemä-
ßen Formalitäten erledigt. Die Vorschlagsliste mit 24
Kandidat(inn)en, darunter die Ersatzbewerber Constan-
ze Stähler und Werner Koch, wurde unverändert einstim-
mig in der vorgeschriebenen geheimen Wahl bestätigt.
Mit diesem Votum gingen die Freien Demokraten in die
gemeinsame Nominierungsversammlung mit den Freien
Wählern, die ebenfalls in der „Viktoria“-Gaststätte in
Neckarhausen stattfand. Zuvor hatte Dietrich Herold
allen Kandidatinnen und Kandidaten für die Bereitschaft
gedankt, sich um ein Mandat zu bewerben. Die Listen-
verbindung mit den Freien Wählern habe sich seit Jahr-
zehnten bewährt. Die Zusammenarbeit sei freundschaft-
lich und von wechselseitigem Vertrauen getragen. Im
Gemeinderat gehe es der UBL um Sach-, nicht um Par-
teipolitik. Daher gebe es hinsichtlich der anderen Frak-
tionen auch keine ideologischen „Freund-Feind-Bilder“.
Diesen sachbezogenen, kollegialen und dem Gemein-
wohl verpflichteten Stil werde die UBL-FDP/FWV auch
nach der Wahl weiterpflegen. Dafür stehen alle Kandida-
tinnen und Kandidaten der UBL. Allerdings müsse sich
der Politikstil im Gemeinderat ändern. „Hauruck“-Aktio-
nen, „Alles oder nichts“-Kompromisslosigkeit wie beim
Mittelgewann, Versteigerung gemeindeeigener Bauplät-
ze im Höchstgebotsverfahren statt Wohneigentum für
junge Familien, Architektenwettbewerbe ohne Obergren-
zen und mit Bindung an den Preisträger wie beim Kin-
dergarten im Gemeindepark statt eines weiteren kalku-
lierbaren, funktionalen und schönen Kiga analog dem
Luther-Kiga wird es mit der UBL auch künftig nicht
geben. Dafür aber eine solide und seriöse, transparente
Finanzpolitik statt bewusstem Gang in die Schuldenfalle
auf Kosten nachfolgender Generationen. Auch künftig
lege seine Fraktion, so Herold weiter, großen Wert auf
eine bedarfsgerecht ausgewogene Verteilung der Inve-
stitionen innerhalb der Gesamtgemeinde und auf
Instandhaltung vor Neubau.(DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick Straub, Telefon:
01768815554 / Marko Koch, Telefon: 06203/839700
Homepage: www.edingen-neckathausen-fdp.de

Sie kennen uns - wir sind für Sie da.

Bild: Marcus Schwetasch / Das UBL-FDP/FWV-Team. Es

fehlen: Maryvonne Le Flécher, Dr. Rainer Huth und Hanno

Ding.

In einer gut besuchten Wahlversammlung unter der Lei-
tung von GR Klaus Merkle nominierte die Unabhängige
Bürgerliste Edingen-Neckarhausen 24 Kandidatinnen und
Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 26. Mai. Die
Wahlleitung oblag Claudia Kraft. Die 42 Stimmzettel
waren bald ausgezählt. Es gab keine Veränderung gegen-
über der bereits zuvor von der Mitgliederversammlung
des FDP-Ortsverbandes (s. obigen Bericht hierzu) ein-
stimmig gewählten Kandidatenliste. Diese wurde insge-
samt unverändert und mit nur wenigen vereinzelten Nein-
stimmen bzw. Enthaltungen bestätigt. Folgende 22
Bewerber(inn)en und 2 Ersatzkandidaten mit hohem
Bekanntheitsgrad in der Gesamtgemeinde bzw. in den
Ortsteilen stehen zur Wahl und wollen für Einwohner-
schaft und Gemeinde ehrenamtlich Fachwissen, Erfah-
rung, Zeit und Kraft einsetzen: 1. Gemeinderat Klaus Mer-
kle (56), Friedrich Ebert-Str. 27, Rechtsanwalt; 2. Silke
Buschulte-Ding (55), Hauptstr. 435, Kommunikations-
Managerin; 3. Andrea Häfner (39), Drosselweg 19, Dipl.-
Betriebswirtin (FH); Kreis- und Gemeinderat Dietrich
Herold (64), Konkordiastr. 9, Rechtsanwalt; 5. Maryvonne
Le Flécher (52), Friedrich Ebert-Str. 60, Kfm. Angestellte;
6. Gemeinderat Stephan (Stips) Kraus-Vierling (58), Wil-
helmstr. 2a, Musiker und Journalist; 7. Gerhard Au (57),
Hauptstr. 340, Dipl.-Betriebswirt (FH); 8. Gemeinderat
Helmut Koch (59), Bahnhofstr. 51, Landwirtschaftsmei-
ster; 9. Gemeinderat Roland Kettner (66), Goethestr. 12,
Polizeioberkommissar a.D.) 10. Heike Dehoust (51),
Hauptstr. 317, Selbst. Floristin; 11. Erika Tieg (63), 
Brückenstr. 20a, Leiterin der Jugendmusikschule Edin-
gen-Neckarhausen; 12. Vorsitzender des Jugendgemein-
derates Timo Sanzol Rieth (19), Wilhelmstr. 14, Abiturient;
13. Claudia Hormuth (48), Hebelstr. 5, Gymnasiallehrerin;
14. Dr. Rainer Huth (48),Friedrichsfelder Str. 59, Dipl.-Che-
miker; 15. Bernd Walter 51), Bismarckstr. 5, Dipl.-Inge-
nieur; 16. Gunter Mahler (58), Graf von Oberndorff-Str.13,
Gesundheits- und Krankenpfleger; 17. Marcel Mühlbauer
(35), Friedrichsfelder Str. 7, Vertriebsingenieur; 18. Tho-
mas Peter Joachim (52), Luisenstr. 4, Offering Manager
Digitale Transformation; 19. Patrick Straub (31), Hauptstr.
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31, PR-Berater; 20. Marko Koch (45), Wichernstr. 14, Ver-
sicherungsfachwirt; 21. Hanno Ding (64), Friedrichsfelder
Str. 49, Apotheker; 22. Hannelore Lueg (75), Kappesgär-
ten 16, Rentnerin. Ersatzkandidaten: Constanze Stähler
(41), Grenzhöfer Str. 106, Arbeitsvermittlerin; Werner Koch
(63), Hauptstr. 71, Fernmeldehandwerker. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

OGL verabschiedet Kandidatenliste für die Gemeinde-
ratswahl
Auf der gut besuchten Nominierungsveranstaltung im
DJK-Clubhaus „Winzli“ verabschiedete die OGL am ver-
gangenen Freitag ihre Kandidatenliste für die Gemeinde-
ratswahl am 26. Mai. In altbewährter grüner Manier sind
auf dieser Liste Männer und Frauen gleichermaßen und in
abwechselnder Reihenfolge vertreten. Wir sind froh, den
Wähler*innen ein abwechslungsreiches, in vielen Lebens-
bereichen kompetentes Team zur Wahl stellen zu können.
Auf der Liste findet sich die Krankenschwester genauso
wie der Energiespezialist, die Betriebswirtin, die Einzel-
handelskauffrau und der Literaturwissenschaftler. Bei der
kurzen Selbstvorstellung hoben die Kandidat*innen her-
vor, was sie persönlich dazu bringt, sich politisch bei der
OGL zu engagieren. Natürlich stehen die Themen „Natur-
schutz“ „ökologische Landwirtschaft“ und „Klimawandel“
im Zentrum, aber es geht auch um sozialverträgliches,
gesundes Bauen, die Verkehrswende, den Umgang mit
Geflüchteten und Zuwanderern in unserer Gemeinde und
ganz umfassend um die Stärkung unserer Demokratie, die
in diesen Tagen Herausforderungen ausgesetzt ist, die wir
überwunden glaubten.
Viele Kandidat*innen sind in der Gemeinde seit vielen Jah-
ren bekannt und schöpfen aus ihren Erfahrungen in der
Gemeinderatsarbeit, andere sind relativ neu in der
Gemeinde und glauben, dass es sich lohnt, sich für ihr
neues zu Hause auch politisch zu engagieren. Das macht
Hoffnung. —
Schon heute möchten wir Ihnen folgenden Termin ans
Herz legen. Am 22.März gibt es die nächste Veranstaltung
in unserer Reihe GRÜN INFORMIERT – Vorträge für Leute
die’s wissen wollen:
Mobilität   +   Verkehr — Die ungleichen Geschwister
Ein Denkzettel von Christian Irmisch
Mitarbeiter von Siemens Mobility, Erlangen
Freitag, 22. März, 19 Uhr, Rathaussaal in Edingen
Christian Irmisch, ehemaliger Bürger dieser Gemeinde, ist
von seiner beruflichen Tätigkeit her ein ausgewiesener
Fachmann im Bereich „Mobilität und „Verkehr“ und setzt
sich in seiner freien Zeit seit Jahren in einer Bamberger
Bürgerinitiative u.a. für die Verkehrswende ein.  (LR)
Nächstes Treffen: 
1. März, Friedrichshof, 19 Uhr.

Kontakt: 
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tel:
0179-1100402; Gerd Brecht, gerd.brecht@gmx.de Tel.
81958; Anne Heitz, annelie.heitz@med.uni-heidelberg.de,
Tel. 890317; Rolf Stahl, stahlrf.@aol.com, Tel. 85416
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten zu den Wahlen  
Am Samstag, 09.03.2019, wird von 13.00 bis 17.00 Uhr in
der Gaststätte „Friedrichshof“ in Edingen (Anna-Bender-
Straße 25) eine kleine Kreismitgliederversammlung unse-
rer Partei stattfinden, bei der es u.a. darum geht, die ver-
schiedenen Kommunalwahlantritte der Linken in unserer
Region zu koordinieren. 
Gäste sind dabei gerne willkommen.
Unsere Wahlliste für die Gemeinderatswahl in Edingen-

Neckarhausen wurde bereits in der Vorwoche verabschie-
det. Sie ist so zusammengesetzt: 1. Listenplatz: Dr. Edgar
Wunder (49), Sozialwissenschaftler; 2. Listenplatz: Marion
Miltz-Savidis (41), Medizinisch-technische Laboratori-
ums-Assistentin; 3. Listenplatz: Gerd Wolf (57), Angestell-
ter; 4. Listenplatz: Dastan Jasim (25), Studentin; 5. Listen-
platz: Moritz Schott (28), Student; 6. Listenplatz: Dustin
Schuschnig-Fowler (25), Kaufmann im Einzelhandel; 7.
Listenplatz: Antje Runge (40), Angestellte; 8. Listenplatz:
Florian Dahlitz (19), Student; 9. Listenplatz: Sylvia Köth
(49), Mechanikerin; 10. Listenplatz: Daniel vom Baur (65),
Rentner; 11. Listenplatz: Ruth Ostric (69), Kunsttherapeu-
tin; 12. Listenplatz: Peter Köth (51), Zimmermann; 13.
Listenplatz: Marie-Luise Syrer (72), Rentnerin; 14. Listen-
platz: Walter Seyffer (71), Dozent; 15. Listenplatz: Brunhil-
de Wolf (79), Rentnerin; 16. Listenplatz: Gerhard Mill-
gramm (69), Rentner; 17. Listenplatz: Manfred Syrer (79),
Rentner; 18. Listenplatz: Eva-Maria Hofer (47), Informati-
kerin; 19. Listenplatz: Jannik Groß (19), Buchhalter; 20.
Listenplatz: Dr. Margit Wunder (42), Ärztin; 21. Listenplatz:
Maximilian Veigel (57), Pflegepädagoge; 22. Listenplatz:
Stephan Böttge (62), Diplom-Pädagoge. Die Wahlliste ist
damit vollständig besetzt. Das Durchschnittsalter der
Kandidierenden beträgt 50 Jahre und ist insgesamt aus-
gewogen. 
Die anderen Parteien haben in den letzten Tagen auch ihre
Wahllisten zur Kreistagswahl des Rhein-Neckar-Kreises
für den Wahlkreis Edingen-Neckarhausen verabschiedet,
denn die Gemeinderatswahl und die Kreistagswahl finden
am gleichen Tag statt (26.05.2019). 
Bei der Kreistagswahl war die Linke die schnellste aller
Parteien im Wahlkreis, denn unsere Aufstellungsver-
sammlung fand dazu bereits vor einem Vierteljahr statt.
Zur Erinnerung hier nochmals die Zusammensetzung
unserer Wahlliste zur Kreistagswahl für den hiesigen
Wahlkreis: 1. Listenplatz: Dr. Edgar Wunder (49), Sozial-
wissenschaftler; 2. Listenplatz: Gerd Wolf (57), Angestell-
ter; 3. Listenplatz: Dastan Jasim (25), Studentin; 4. Listen-
platz: Dustin Schuschnig-Fowler (25), Kaufmann im
Einzelhandel; 5. Listenplatz: Moritz Schott (28), Student;
6. Listenplatz: Florian Dahlitz (19), Student.
Am vergangenen Sonntag (24.02.2019) tagte in Bonn
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auch noch ein Bundesparteitag der Linken, bei der die
Wahlliste für die Europawahl verabschiedet wurde – der
dritten am 26. Mai stattfindenden Wahl. Aus Baden-Würt-
temberg wurden dabei gewählt: Claudia Haydt (Tübingen)
auf dem bundesweit 7. Listenplatz, Sahra Mirow (Heidel-
berg) auf dem 11. Listenplatz und Heidi Scharf (Schwä-
bisch Hall) auf dem 13. Listenplatz. Damit ist die Heidel-
berger Stadträtin Sahra Mirow die für unsere Region
zuständige Kandidatin für die Europawahl. Sie hat ange-
sichts der bundesweiten Wahlprognosen für die Linke bei
etwa 10 % auch eine reale Chance, tatsächlich ins Euro-
paparlament einzuziehen.
Wie freuen uns auf den bevorstehenden Wahlkampf und
die damit verbundenen Diskussionen. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, E-Mail:
edgar.wunder@dielinke-rhein-neckar.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

„Entscheidet sich das Schicksal der EU bei den Wah-
len zum Europa-Parlament?“

Mit dieser Frage befasste sich Professor Dr. Thomas
König, Universität Mannheim, auf Einladung des Kreisver-
bandes Rhein-Neckar der Europa-Union Deutschland.
Dietrich Herold, Stv. Kreisvorsitzender, begrüßte im
Schloss Neckarhausen den Referenten und die Gäste,
darunter auch etliche Vorstandsmitglieder der Interessen-
gemeinschaft Partnerschaft (IGP) Edingen-Neckarhau-
sen. Er verwies auf die mehr als 50jährige Verbundenheit
seiner Heimatgemeinde mit Plouguerneau in der Bretag-
ne. Schon seit frühester Zeit sei Edingen-Neckarhausen
eine Gemeinde mit „internationalem Publikum“, gelegen
an einer wichtigen Poststrecke mit Neckarquerung sowie
an einer alten römischen Heerstraße und schließlich
benachbart mit der über 2000jährigen Römerstadt Laden-
burg. Heute leben in der Gemeinde Menschen aus mehr
als 70 Nationen. Kreisvorsitzender Professor Gert Weiss-
kirchen, ehem. MdB aus Wiesloch, stellte den Referenten
vor und führte ins Thema ein. Bis zur Europa-Wahl am 26.
Mai biete die Europa-Union Rhein-Neckar „Ansichten und
Einsichten“ unter der Devise „Die EU bewegt“. Zu Wort
werden Politiker unterschiedlicher Parteizugehörigkeit

kommen. Der Vortrag von Professor König bilde hierzu
den Auftakt. Der Mannheimer Politikwissenschaftler
(Lehrstuhl für Internationale Beziehungen) stellte eingangs
eine „affektive Massenpolarisierung“ fest, also eine Spal-
tung innerhalb der Gesellschaft in Freund-/Feind-Bilder.
Dies gelte für die Brexit-Frage in Großbritannien ebenso
wie in den USA für die Trump-Politik. Fraglich sei, ob
angesichts der verhärteten Fronten eine Kompromissbil-
dung derzeit noch möglich ist. Die Situation in Großbri-
tannien erklärte Professor König schlüssig am dortigen
parteipolitischen System: das Mehrheitswahlrecht ver-
decke, dass die UKIP, absolute Brexit-Befürworterin,
bereits aus der letzten EU-Wahl dank des dafür geltenden
Verhältniswahlrechtes als stärkste Partei hervorgegangen
ist. Dies habe zur Ablehnung von Kompromissvorschlä-
gen für einen Ausstieg Großbritanniens aus der EU
geführt. Sodann beleuchtete Professor König die gewach-
sene Relevanz Europas für die Bürger. Er beobachte dar-
aus resultierenden zunehmenden Parteienwettbewerb.
Früher sei die Relevanz nahezu auf die Regulierung des
Binnenmarktes beschränkt gewesen. Heute hingegen
stehen administrative Maßnahmen und insbesondere
Finanzierungsthemen im Mittelpunkt. Der Referent bewer-
tet die deutsche Arbeitsmarktsituation. Auf mittel- bis
langfristige Sicht positiv, was demographisch bedingt sei.
2019 werde Deutschland die Maastricht-Kriterien hin-
sichtlich des Verschuldungsgrades erfüllen können. Die
etablierten Parteien werden bei der Europa-Wahl in
Deutschland, extreme hingegen in etlichen europäischen
Staaten gewinnen. Dennoch sei die politische Unsicher-
heit bei uns doppelt so hoch als nach den Terror-Anschlä-
gen 2001 in den USA. Die große Errungenschaft der Euro-
päischen Union werde häufig lediglich in der Erhaltung
des Friedens seit mehr als 70 Jahren gesehen. Hinzu
komme aber auch als wesentliches Positivum die Einhal-
tung des Rechtsstaatsprinzips in allen Mitgliedsstaaten.
Schließlich befürwortete Professor König eine Systemän-
derung: die Zusammensetzung des EU-Parlamentes solle
nicht mehr nach Landesergebnissen, sondern künftig
nach den Ergebnissen der Parteien EU-weit erfolgen.
Ebenso müsse dem Parlament ein Vorschlagsrecht
zukommen, das bislang die EU-Kommission ausübt.
Damit könne die derzeitige institutionelle Polarisierung
beseitigt werden. Dem Vortrag von Professor König folgte
eine rege Diskussions- und Fragerunde und schließlich
zustimmend anhaltender Applaus. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 

Die Bäume, die den siegreichen Bungalow-Entwurf für
die Kita Neckar-Krotten im Gemeindepark prägten,
wurden am Montag gefällt. 
„Eingeschossig und eingebettet in viele Bäume: So soll die
Kita im Gemeindepark in Edingen aussehen“, schrieb der
Mannheimer Morgen im Herbst 2017 zu den Plänen des
langgestreckten Flachdach-Baues, der sich in gestaffelter
Grundfläche um die alten Parkbäume schmiegte. Das sah
auf dem Papier toll aus; zumal es nicht nur den schönen

Europa Union
Edingen-Neckarhausen
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Baumbestand geschont hätte, sondern auch vom Start
weg für wirksame Beschattung der einzelnen Spielhöfe
dieser sechsgruppigen großen Kita gesorgt hätte. Nur lei-
der wurde bald nach dem (von CDU und SPD gegen den
Willen von OGL, UBL und Bürgermeister durchgesetzten)
Architektenwettbewerb klar, dass die erforderlichen
Bodenaustausch-Maßnahmen wegen des dortigen frühe-
ren Kieslochs und des späteren Schutt- und Müllablade-
platzes den flächig wurzelnden Parkbäumen bestimmt den
Garaus machen würden. Im selben Atemzug hieß es dar-
auf von der Verwaltung, man habe die Bäume untersucht:
Einige seien krank oder geschädigt und müssten ohnehin
herausgenommen werden. Dass Zustand und Zukunftsfä-
higkeit folglich erst geprüft wurden, nachdem der siegrei-
che Architekt mit eben diesen Bäumen hatte punkten dür-
fen, ist bitter. Vor allem für jene Ratsmitglieder, die in der
Jury gerade auch im Vertrauen auf die Einbeziehung des
altem Baumbestands Ja gesagt hatten zu diese Bunga-
low-Lösung. So aber kommt nun dort nach dem Willen
einer recht knappen Gemeinderats-Mehrheit eine Kita hin,
die mit 4,5 bis 5 Millionen Euro weitaus teurer wird, als der
erst vor drei Jahren eingeweihte zweigeschossige Bau der
„Kita Martin Luther“ am Amselweg, die deutlich mehr
Parkfläche kostet und die sich nun auf ausgeräumter Flä-
che um kleine Nachpflanzungen staffeln wird. Neulich
haben CDU, SPD und Bürgermeister die Auftragsvergabe
für den Baubeginn beschlossen - gegen alle Bedenken
und Mahnungen der UBL (Verschiebungsantrag gegen das
Bauen komplett per zusätzlicher Millionenverschuldung)
und der OGL (Antrag auf gründliche Untersuchung der
erforderlichen und der machbaren Boden-Sicherheitsmaß-
nahmen). Schon zuvor hatte die Verwaltung am Rande des
Parks mit Rodungen und Zwischenmauer-Abbruch erste
Tatsachen geschaffen. Nun kreischten nur fünf Tage nach
dem Ratsbeschluss die Motorsägen erneut. Mehrere gro-
ße und einige kleinere Bäume fielen, darunter auch ein
mannsdicker Mammutbaum weit drin im Park, noch jen-
seits des Wegs, mit einer Stammbasis von über 80 Zenti-
metern im Durchmesser, vollholzig und ohne erkennbare
Schädigung. Egal wie man/frau zu dieser von den 
„Neckarkrotten“-Eltern und –Mitarbeiterinnen ersehnten,
vom Standort ursprünglich einmütig im Rat beschlosse-
nen, in Bauform, Kosten sowie in der Boden-Einschätzung
aber mehr denn je umstrittenen Kita steht: Ein Blick auf die
nun entstandene Brache lässt ahnen, wieviel Platz diese
Lösung benötigen wird, wieviel Ersatzpflanzungen dort
erforderlich werden und wie lange es dauern wird, bis die
Kinder einmal wie in den Plänen versprochen unter einem
Laubdach spielen. (SKV)
Kontakt:
Stips Kraus-Vierling, Wilhelmstraße 2a, 
Telefon: 06203/936559, Mail: kraus-vierling@gmx.de

Vogelfütterung und naturnahe Gartengestaltung
gehören zusammen
Pro Jahr geben die Deutschen etwa 15 bis 20 Millionen

Euro für das Füttern von Wildvögeln aus. Besonders der
aktuell wohl bekannteste Ornithologe Deutschlands Peter
Berthold, einst Leiter der Vogelwarte Radolfzell, hat die-
sen Trend befördert. Mit seinen engagierten und lesens-
werten Büchern (etwa „Unsere Vögel. Warum wir sie brau-
chen und wie wir sie schützen können“) hat er auch in den
Naturschutzverbänden einen Sinneswandel angestoßen:
Galt diesen das Futterhäuschen im Garten früher besten-
falls als Vehikel, die Begeisterung für die Natur vor der
Haustür zu wecken, werden nun ausführlich positive
Effekte auf die Bestände verschiedener Arten diskutiert.
Denn in unserer ausgeräumten Kulturlandschaft geraten,
wie die regelmäßigen Vogelzählungen des NABU zeigen,
auch einstige Allerweltsvögel wie Star und Amsel unter
Druck.
Zugleich bringt der Trend zur ausgedehnten Vogelfütte-
rung auch Missverhältnisse ans Licht: „Da streut der
Kleingartenbesitzer liebevoll ein per Amazon geliefertes
Päckchen Trockeninsekten in das schneewittchendesign-
te Vogelhäuschen, um danach kopfschüttelnd einen ver-
irrten Käfer von den kompressorgestrahlten Bitumen-Plat-
ten zu fegen. Und wehe eine Raupe klettert auf den
gestutzten Baumarkt-Rosenstock“ (SZ v. 10.02.19). Bei
aller Überzeichnung: Oft dominieren rund um gut gefüllte
Futterstellen noch laubbefreiter Rasen und akkurat
getrimmte Buchshecken anstelle eines vielfältigen Mix
aus heimischen Sträuchern und Obstgehölzen, Kräutern
und insektenfreundlichen Blütenpflanzen. Wer beim Füt-
tern mit dem Vogel- und Naturschutz anfängt, macht
nichts falsch – aber noch viel mehr richtig, wenn sie oder
er dann auch zumindest einen Teil des eigenen Gartens
naturnah umgestaltet. Tipps dafür gibt es auf nabu.de und
bei vielen kostenfreien Vorträgen der regionalen NABU-
Gruppen. 
Zur Erinnerung: Unsere Kindergruppe trifft sich am
Samstag, 02.03.2019, um 14 Uhr auf dem Spielplatz an
der Ecke Starenweg/Stangenweg in Edingen, um
anschließend bis 16.30 Uhr das Wiesenareal zu inspizie-
ren, auf dem in den kommenden Monaten und Jahren
langsam, aber stetig der Naturgarten des NABU Edingen-
Neckarhausen entstehen soll. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Welche „äußeren“ Einflüsse bewegen Kinder zum Kli-
maprotest?
Die Bundeskanzlerin äußerte sich in einem Gespräch mit
dem Leiter der Sicherheitskonferenz, Ischinger, in Mün-
chen über „die hybride Kriegsführung Russlands“, leitete
dann direkt über auf „Kampagnen im Internet“ und nann-
te dafür als einziges Beispiel die Klimaproteste: 
„In Deutschland protestieren jetzt Kinder für den Klima-
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schutz. Das ist ein wirklich wichtiges Anliegen. Aber dass
plötzlich alle deutschen Kinder, nach Jahren, ohne jeden
äußeren Einfluss, plötzlich auf die Idee kommen, dass
man diesen Protest machen muss, das kann man sich
auch nicht vorstellen.“ (Die Passagen können im
Zusammenhang online nachgehört werden).
Doch, das kann man schon. Denn wenn man betrachtet,
was von den bisherigen Anstrengungen der Erwachsenen
in Sachen Klimakatastrophe zu halten ist, kann man sich
das sehr gut vorstellen. Wie kommt die Kanzlerin auf die
Idee, dass ein „äußerer“ Einfluss eine Rolle gespielt hat?
Vielleicht liegt es ganz einfach daran, dass die Älteren
bereits tot sind, bevor das Schlimmste eintritt. Die Kinder
müssen mit dem Klimachaos jedoch ihr ganzes Leben
zurechtkommen. Es ist ja nicht so, dass wir Erwachsenen
Auswirkungen des Klimawandels nicht auch hautnah mit-
bekommen haben. Also höchste Zeit, auf die Kinder zu
hören.
Regierungssprecher Seibert wies Kritik zurück und erklär-
te, Merkel habe die Klimaproteste lediglich als Beispiel für
die Mobilisierung durch Kampagnen im Netz genannt.
Das Engagement der Schüler für die Klimapolitik findet sie
ausdrücklich gut. 
Da bleibt nur zu hoffen, dass sich immer mehr Eltern und
Großeltern diesen Protesten anschließen, damit sich
„ganz oben“ Entscheidendes bewegt - für unsere Kinder
und Enkel. 
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Vernunft siegt über Emotion
Bürgerentscheide sind seitens der Landesregierung in
Baden-Württemberg gewünscht, insbesondere dann,
wenn es um Vorhaben geht, die kontrovers diskutiert wer-
den und bei denen sich genügend Argumente „pro“ und
genauso viele „contra“ finden lassen. Mit dieser Möglich-
keit geben die von den Bürgerinnen und Bürgern gewähl-
te Volksvertreter Ihre Verantwortung wieder ans Volk
zurück. Gerade in der Vergangenheit waren Bauvorhaben
bundes- und landesweit die Auslöser von Bürgerentschei-
den. Meist zum Nachteil derjenigen, die bereit waren,
Wohnraum zu schaffen und der Wohnungsnot entgegen-
zuwirken. Die aktuellen Berichterstattungen in den
Medien zeigen, wie hoch der Bedarf an Wohnraum ist und
dass dieser kurzfristig nicht gedeckt werden kann. In Frei-
burg haben sich die Bürgerinnen und Bürger am vergan-
genen Wochenende bei einem Bürgerentscheid mit 60 %
für das Bebauen einer bislang landwirtschaftlich genutz-
ten Fläche im Stadtteil Dietenbach entschieden. Dort soll
ein klimaneutraler Stadtteil mit ca. 6.500 Wohnungen für
15.000 Menschen entstehen. Das Ziel, das dort umge-
setzt werden soll: Unter ökologischen und klimaneutralen
Gesichtspunkten bezahlbares Wohnen, kurze Wege und

kommunikative Freiflächen, Einkaufsmöglichkeiten, Inklu-
sion und Barrierefreiheit schaffen. Nach allen Diskussio-
nen, die wir auch in unserer Gemeinde kennen, hat hier die
Vernunft über Emotion gesiegt, denn die Freiburger haben
erkannt, dass nur die Erweiterung von Wohnraumangebot
auf lange Sicht auch zu günstigeren Mieten führt. (VN)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Jahrgangstreffen: 
Schuljahrgang 1932/1933 Edingen 
Am kommenden Donnerstag, 07.03.2019 treffen wir uns
um 11.00 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25) zum Klassentreffen des Edinger Schul-
jahrgangs 1932/1933. 
Hierzu laden wir Euch mit Partner/in sehr herzlich ein.  

Es ist geschafft
Leider konnten die 5 Vereine von InZabSchlabbKuKä nicht
alle Menschen glücklich machen, denn schnell waren nur
vereinzelte Restkarten übrig, die dann noch gemeinsam
verteilt wurden. Denen, die die begehrten Karten ergatter-
ten, hat es offensichtlich sehr gut gefallen. 5 Vereine mit
Highlights aus den jeweiligen Sitzungen boten ein Feuer-
werk an Bütten, Gesang und Tänzen. Die Kälble waren
vertreten durch die beiden Tanzmariechen Alina-Marie
Stumpf und Lea Karl, der Juniorengarde mit ihrem
Marschtanz und der Aktivengarde mit dem Schautanz.
Der „Edinger aus Friedrichsfeld“ Gerd Gohlke sang sich
als Salvatore di Angelo wieder in die Herzen des Publi-
kums. Außerdem gestaltete Bettina Schroth mit ihrem
Team das Bühnenbild, waren die Kälble unter Matthias
Hiss für die Getränke zuständig, saß unser Ehrenpräsident
Dieter Schroth nicht am Ehrentisch, sondern unterstützte
die Insulana in der Küche, begleitete Schatzmeisterin 
Ulrike Wanger die Sitzung vom Verwaltungsraum aus, 
rockten Gardeministerin Sabine Mülbert und Jessica 
Hockenberger die Aktivenkabine, saßen Stefan Specht
und Kevin Hockenberger auf der Bühne,
organisierten Dietmar Clysters und Bettina Schroth den
Ablauf der Aktiven hinter der Bühne und standen alle am
Sonntag pünktlich um acht Uhr auf der Matte um alles
wieder rückzubauen. Herzlichen Dank an dieser Stelle an
Alle Aktiven, Helfer und natürlich an ein phantastisches
Publikum.
Heringsessen mal ganz anders
Bleibt man nun bei der Tradition, beim Heringsessen gibt
es nur Heringe oder geht man auf Veränderungen ein?
Diese Frage spaltete die Kälble und führte zu einigen
Diskussionen. Schließlich setzen sich die durch, die auch
ein Herz für Nicht-Fischesser haben und so erweitern wir
unsere Speisekarte. Die Fans von Kräuterquark und

KULTUR & SPORT
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Wurstsalat können jubeln, denn das wird nun neben den
traditionellen Sahneheringen angeboten. Durch das Pro-
gramm führt wie gewohnt unser Ex-Prinz Dietmar Cly-
sters, dem es gelungen ist, die „emanzipierte Frau“, Irmi
Wenz, aus Feudenheim und als besonderes Highlight wie-
der einmal Claus Eisenmann, den man von den „Söhne
Mannheims“ kennt, zu verpflichten. Der Eintritt an der
Abendkasse beträgt. 5,55 Euro und die Veranstaltung fin-
det am (Ascher-)Mittwoch, 06.03.2019, um 19:33 Uhr, in
der Pestalozzihalle, statt. Wir freuen uns auf Sie.

Gemeinschaftssitzung „InZabSchlabKuKä“
In der Friedrichsfelder Lilli-Gräber-Halle wurde am ver-
gangenen Samstag die Gemeinschaftssitzung „InZab-
SchlabKuKä“ veranstaltet. Nach einem beindruckenden
Einzug aller Vereine mit ihren Lieblichkeiten und einem
Kinderprinzenpaar, wurden alle Ehrengäste und Sponso-
ren begrüßt und zügig mit dem Programm angefangen.
1.000 Narren und Närrinnen wurden von vielen Helfern
und Helferlein hervorragend umsorgt. Ob Garderobe,
Küche und Speisen, Getränke, Spülen, Ton und Technik,
Bühnendeko, Auf- bzw. Abbau: alles wurde über Wochen
geplant und letztendlich auch prima umgesetzt. Der erste
Programmpunkt war ein Medley aller Tanzmariechen der
verschiedenen Vereine, und mit vielen verschiedenen
Schritten und Musikvarianten zeigten die Mädels, was sie
drauf haben. Tamina Maiwald vertrat uns dabei mit Bra-
vour. Wir, der KVK, durften mit unserem Männerballett das
Publikum begeistern, was den Jungs mit ihrer tollen Per-
formance auch perfekt gelungen ist: 16 junge Männer lie-
ßen die Frauenherzen im Saal höherschlagen und beka-
men die erste Rakete des Abends. Anja und Rene, unser
„alt“ bekanntes Ehepaar, frotzelten einmal mehr gekonnt
über die Höhen und Tiefen einer Ehe. Sie verzeihen sich
einfach gegenseitig, dass sie geheiratet haben und dann
läuft das schon mit dem Zusammenleben. Unsere Garde
(21 Tänzerinnen) glänzte mit ihrem Bollywood Tanz in
wunderschönen rot-goldenen Kostümen. Sie waren als
letzter Programmpunkt der krönende Abschluss für das
darauffolgende Finale, bei dem um 00:12 Uhr die Narren
die Bühne verließen.

Bild: Kummetstolle

Von den Insulanern aus Ilvesheim, wurde ein klassischer
Marschtanz der Aktivengarde, eine Bütte von den „zwee
Knallköbb“ über ihre Insel der Glückseligkeit, sowie eine

Reise durch bekannte Musicals (z.B. Sister Act, Michael
Jackson, Graese, ABBA, Dirty Dancing u.v.m.) dargebo-
ten. Von den Zabbe aus Seckenheim sahen und hörten wir
eine bunte Mischung aus Kinderliedermelodien von Heidi
über Biene Maja zu den Gummibären von den „Flying
Lips“. Der junge und der alte Elferrat nahmen sich selbst
auf die Schippe und die Gruppe „Zeitlos“ sang für uns
eine bunte Mischung vieler bekannter Stimmungslieder.
Die Schlabbdewel aus Friedrichsfeld schickten ihre
Jugendgarde mit ihrem entzückenden Waldfeentanz auf
die Bretter, die die Welt bedeuten. Die Nachbarsleit Dieter
und Karin erzählten über Gott und die Welt und hatten vie-
le Lacher auf ihrer Seite. Außerdem tanzte noch die Akti-
vengarde einen Marschtanz. Für die Kälble aus Edingen
tanzte die Juniorengarde ebenfalls einen Marschtanz und
die Elferratsgarde bot einen Glühwürmchentanz dar:
„Hurra wir leben noch“. Zusätzlich wurde von einem sin-
genden Italiener aus Palermo eine Gesangsbütte geträllert
und dabei unter anderem über den Thermomix und Co.
philosophiert.
Nach dem Besuch des Mannheimer Prinzenpaares wurde
beim großen Finale gesungen: „Fünf Vereine feiern zam-
me…Fastnacht feiern oh wie schä, mit In-Zab-Schlab-Ku-
Kä. O, o, o, o …“!
Nächste Veranstaltungen: 
Heute Abend (28.02.2019) die legendäre SchmuDo-Party
ab 20:11 Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhau-
sen mit DJ René Börschinger. Karten an der Abendkasse.
Am Samstag, den 09.03.2019 (Beginn 19:11 Uhr) findet
zum Abschluss der Kampagne unser traditionelles
Heringsessen in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Letzte
Gelegenheit unsere Prinzessin Ann-Katrin I. von der närri-
schen Liebe und alle Aktiven unserer Dorffastnacht zu
sehen; musikalische Unterstützung im Programm durch
„Jeannette (Friedrich) & The Flitter Boys“. Karten können
bei Ingrid Hauck geordert werden (0174/1607177).
Homepage: www.kvkummetstolle.com

Wir besuchen „Orpheus in der Unterwelt“ am 3. März
Am Fastnachtssonntag, 03.03.2019 um 18.30 Uhr kommt
im Opernhaus die Operette „Orpheus in der Unterwelt”
von Jacques Offenbach, zur Aufführung. 
Im Anschluss wird dort der sogenannte „Bloomaul-
Orden” an die Pfarrerin der Citykirche-Konkordien Ilka
Sobottke verliehen. Daher können wir über das voraus-
sichtliche Ende der Vorstellung keine circa-verbindliche
Aussage machen.
Die Karten für die Vorstellung liegen zur Abholung bereit.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind um 17.20 Uhr ab Neu-
Edingen, um 17.25 Uhr ab Edingen und um 17.30 ab 
Neckarhausen.
Hinweis:
Bereits am 31.03.2019, zum Beginn der Sommerzeit,
haben wir unseren nächsten Theater-Termin im Schau-
spielhaus mit dem Stück „Meine geniale Freundin”.
Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen
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Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, E-Mail:
bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Chorproben: 
Die Chorproben von Männer-und Frauenchor finden
immer donnerstags statt. Die Männer beginnen um 18.30
Uhr, die Frauen anschließend um 19.30 Uhr. Da wir z.Zt.
neues Liedgut einstudieren, ist es für interessierte Einstei-
ger leicht, da  alle gleich lernen müssen. Also auf geht es
zum Singen bei der Sängereinheit. Vorsingen muss bei
uns niemand und wir freuen uns über jeden neuen Sänger
oder jede neue Sängerin.
Einladung zur Generalversammlung  2019
Am Donnerstag, den 14.März 2019, findet um 19.30 Uhr
die diesjährige Generalversammlung im Vereinslokal Frie-
drichshof statt. 
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung und Bekanntgabe
der Tagesordnungspunkte. 2. Geschäftsbericht des Vor-
standes. 3. Bericht der Sprecherin des Frauenchores. 4.
Kassenbericht. 5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung.
6. Aussprache zu den Punkten 2-5. 7. Entlastung des Vor-
standes. 8. Neuwahlen. 9. Anträge. 10. Vorschau 2019.
11. Verschiedenes. Schriftliche Anträge zu dieser Gene-
ralversammlung müssen bis zum 6.3.2019 beim 1. Vorsit-
zenden Herbert Jung, Friedrichsfelder Str. 30a, 68535
Edingen-Neckarhausen eingegangen sein.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Herzlich willkommen zur Rosenmontagsparty
Am kommenden Rosenmontag, 04.03.2019, seid ihr wie-
der alle sehr herzlich zu unserer alljährlichen Rosenmon-
tagsparty in der Eduard-Schläfer-Halle Neckarhausen ein-
geladen. 
Beginn ist um 20.11 Uhr; Einlass ist ab 19.11 Uhr. 
Die „Band fun4you" wird den Saal zum Kochen bringen.
Für leckere Speisen und Getränke ist gesorgt. Ob erfri-
schende Cocktails oder hausgemachte Burger, Curry-
wurst oder Softdrinks... Es ist für jeden was dabei.
Eintrittskarten gibt es vergünstigt im Vorverkauf beim Hof-
laden Jochen Krauß, Hauptstraße 417 und bei Schuhma-
cher Hertel, Hauptstraße 428.
Technischer Hinweis
Die Dekoarbeiten werden am Fastnachtsamstag ab 9.00
Uhr in Angriff genommen und am Rosenmontag ab 9.00
Uhr fortgesetzt. 
Die Aufräumungsarbeiten beginnen am Fastnachtdiens-
tag um 10.00 Uhr. 
Wir bitten um eine rege Beteiligung vieler Helfer.
Chorproben in der nächsten Woche 
Die Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores tref-

fen sich wieder am Montag, 11.03. und am Montag,
18.03.2019, jeweils um 19.30 Uhr, zu ihrer Probe.
Die Sänger des Männerchors proben am Dienstag,
12.03.2019, um 19.45 Uhr. 
Alle Proben erfolgen im Vereinsheim „Kleintierhof" in der
Neckarstraße. 
Über die närrischen Tage Rosenmontag und Fastnacht-
dienstag ruht der Probenbetrieb.
Rentnertreff am Mittwoch, 6.  März
Wir laden zu dem nächsten Rentnertreff am Mittwoch,
06.03.2019 in der „Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße)
ein. Da dies nun einmal der Aschermittwoch ist, sind die
Heringe „Bei Heidi“ bereits bestellt. Wir beginnen – wie
immer gut gelaunt – um 16.00 Uhr.

Chorprobe
Am Fastnachtsdienstag fällt die Chorprobe aus.
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 12.03.2019
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Die nächste Chorprobe…
... ist am Freitag, 29.02.2019 um 17.00 Uhr
in der Alten Schule Edingen (Rathausstraße).
Leider konnte die letzte Chorprobe wegen Krankheit
unseres Chorleiters nicht wie angekündigt stattfinden.
Wenn möglich bitte am Tag der Probe nochmals die E-
Mails kontrollieren, da es in solchen Fällen eine Rundmail
gibt.
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21

Stammtisch der Schlepperfreunde
Am Donnerstag den 7. März treffen sich die Schlepper-
freunde zu ihrem nächsten Stammtisch. Ab 20 Uhr findet
dieser im Restaurant „Da Domenico“ an der TV-Turnhalle
in Neckarhausen statt. 
Hast auch Du einen alten Traktor oder interessierst dich
für Landtechnik früherer Zeiten, dann schau doch einfach
mal bei uns vorbei.   

Schneidkurs nur für Frauen… diesmal mit Männern!
Der Schneidkurs findet an diesem Samstag, 02.03.2019,
um 14.00 Uhr, auf dem Grundstück in der Bahnhofstraße
51 – auf dem „HelDen“-Hof, statt. 

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen
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Das Motto ist „Quer durch den Obstgarten“ zusammen
mit dem Obst- und Gartenbauverein. 
Referent ist Alfred Lutz, der 2. Vorsitzende des Obst- und
Gartenbauvereins Edingen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zum Heringsessen am 6. März
Unser traditionelles Heringsessen findet am 06.03.2019
(Aschermittwoch), um 18.00 Uhr, in unserem Vereinsheim
in der Rudolf-Diesel-Straße statt. 
Da verschiedene Dinge besorgt werden müssen, baten
wir um vorherige Anmeldung.
Mitgliederversammlung am 29. März
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
29.03.2019, um 19.30 Uhr, in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Telefon: 06203/13897

Aus der letzten Gemeinderatssitzung
In der letzten Gemeinderatssitzung am 20.02.2019 wurde
u.a. das Pachtverhältnis „Baggersee Edinger Ried" in
öffentlicher Sitzung behandelt. Wie wir bereits auf der
Jahreshauptversammlung informiert hatten, wurde in
einem gemeinsamen Antrag des Anglervereins Edingen
e.V., des Sportfischervereins 1964 Neckarhausen e.V. und
des Angelsportvereins Schwetzingen 1913 e.V. die Verlän-
gerung des bestehenden Pachtvertrages beantragt. Auf
Antrag der OGL-Fraktion wurde der Tagesordnungspunkt
mit Zustimmung der weiteren Gemeinderatsmitglieder
vertagt. Klärungsbedarf besteht insbesondere bei natur-
schutzrechtlichen Belangen, der Vertragslaufzeit sowie
bei der Einbindung von verschiedenen Umweltschutzor-
ganisationen (NABU, BUND). 
Wir möchten hier nochmal daran erinnern, dass wir Angler
uns schon immer als Natur- und Umweltschützer verstan-
den haben und über viele Jahrzehnte die Einzigen waren,
die sich gegen eine Gewässerverschmutzung gewehrt
haben und sich aktiv mit Pflegemaßnahmen für den Erhalt
der uferbezogenen Naturlandschaften eingesetzt haben. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden hiermit alle Mitglieder ein, am Freitag

08.03.2019 um 19.00 Uhr an der Jahreshauptversamm-
lung teilzunehmen. Diese findet im Versammlungsraum
auf der Kleintierzuchtanlage statt. 
Hiermit wird folgende Tagesordnung bekannt gegeben: 1.
Begrüßung und Totenehrung; 2. Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung; 3. Geschäftliches; 4. Berichte, a)
des Vorstandes, b) Kassen- und Revisionsbericht, c) Ein-
zelberichte aus dem Verwaltungsrat; 5. Entlastung des
Vorstandes; 6. Wahlen laut Satzung; 7. Wünsche und
Anträge; 8. Verschiedenes. 
Wünsche und Anträge können noch bis zum 01.03.2019
beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der Mitglieder bei
der Jahreshauptversammlung.

Reha-Sport
An den beiden kommenden Freitagen, am 01.03. und am
08.03.2019 steht die Eduard-Schläfer-Halle für den
Übungsbetrieb nicht zur Verfügung. Die Hallengymnastik
wird in die DJK-Halle (Beginn: 19.00 Uhr) verlegt. 
Am Montag, 04.03.2019 (Rosenmontag) entfällt der
Übungsbetrieb.
Heringsessen
Am Aschermittwoch, 06.03.2019 ab 12.00 Uhr treffen wir
uns in der Edinger Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Ben-
der-Straße 25) zum Mittagsessen. 
Dieses Jahr bitten wir um Anmeldung, hierfür liegt vor den
Übungsstunden eine Liste aus.
Der BSV im Internet
Tagesaktuelle Informationen sind abrufbar im Internet
unter der Adresse: https://twitter.com/bsvednh. Zum
Lesen der Informationen ist eine Anmeldung im Twitter
nicht notwendig.

Rhein-Neckar-Liga 2019
Die Termine und Spielorte der Rhein-Neckar-Liga können
ab sofort unter www.rhein-neckar-liga.de eingesehen
werden. Alle Ligaspieler werden gebeten ihre Lizenzen bei
Gerhard Hund abzuholen. Zum Start der Ligasaison am
30.3. benötigt jeder Spieler eine aktuelle Lizenz.
7. Gulaschsuppenturnier am 2. März
Am Samstag veranstaltet der BCEN zum 7. Mal das
beliebte Gulaschsuppenturnier. Gespielt wird wie immer
im Super-Mêlée-Modus und jeder Teilnehmer erhält mit
Entrichtung der Startgebühr einen Verzehrbon für einen
Teller Gulaschsuppe. Einschreibeschluss ist um 13 Uhr.
Jahreshauptversammlung am 15. März
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, den 15.03.2019, um 19.30 Uhr in der Viktoria-Gast-
stätte statt. Die Einladungen mit der Tagesordnung und
dem Terminplan 2019 wurden fristgerecht an die Mitglie-
der versandt.

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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Terminvorschau
02.03. – 07. Gulaschsuppenturnier (Super-Mêlée/ Dou-
blette)
15.03. – 34. Jahreshauptversammlung (19.30 Uhr in der
Viktoria-Gaststätte)
16.03. – 28. Clubmeisterschaft (Super-Mêlée/ Doublette)
01.05. – 38. Schloss-Pokal – DPV-Masters (Triplette)
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15 Uhr und jeden
Samstag ab 13 Uhr auf dem Boulodrôme am Freizeitbad.
Kugeln können durch den Verein gestellt werden. Interes-
sierte sind jederzeit willkommen und zu einem „Schnup-
pertraining“ eingeladen.
Aufgrund der frühlingshaften Temperaturen findet ab
sofort wieder jeden Dienstag um 17 Uhr Training für Kin-
der und Jugendliche unter der Leitung von Gunter Mahler,
Alexander König und Silke Lachenmeier auf dem Boulo-
drôme statt. Da das Wetter in den nächsten Wochen noch
recht unbeständig sein kann, können interessierte Kinder
jederzeit bei Gunter Mahler (fam.mahler@t-online.de) oder
Alexander König (wikingerkoenig@web.de) per e-mail
anfragen, ob das Training stattfindet.
Homepage: www.boule-club.de

Erfolgreiches Wochenende für den SKC
Beginnen wir mit dem Erfolgsbericht mit der ersten
Mannschaft. Am Sonntag spielt die Mannschaft erst um
14.15 Uhr bei dem KCG Lampertheim 1. Da wir über
sechs Bahnen spielten ging Heiko Reutemann, Volker
Manges und Frank Bassauer als Starttrio auf die Bah-
nen. Mit einem wackliges Start gingen sie ins Spiel. Nach
den ersten 10 bis 15 Wurf waren Alle im Spiel. Wurf um
Wurf wurde der Vorsprung ausgebaut. Nach 600 Wurf
gingen die Drei mit über 70 Kegel im Plus von den Bah-
nen. Unser Schlusstrio war nicht darauf bedacht den
Vorsprung zu verwalten. Daniele Ridinger, Stefan Reinle
und Patrik Beck blieben auf der Erfolgsspur und sicher-
ten einen deutlichen Sieg. Kurz nach 18 Uhr war die
Begegnung mit 5163:5492 gewonnen. Die Einzelergeb-
nisse: Volker Manges 881, Frank Bassauer 914, Heiko
Reutemann 914, Stefan Reinle 915, Daniele Ridinger 931
und Patrik Beck 937 Kegel.  In der Tabelle bleiben wir auf
Platz drei. Durch die Niederlage des Tabellenführers sind
die drei Ersten dicht zusammen gerückt. Mal sehen, was
in den letzten zwei Spielen noch passieren kann und
wird.
Unsere zweite Mannschaft spielt schon am Samstag
gegen die SG Laudenbach 4 in Laudenbach. Mit Roland
Heibel und Philipp Kusch war unser Startpaar gefordert.
Sie kamen mit einem großen Vorsprung von den Bahnen
und übergaben die Kugeln an Kai Luca Bassauer und
Jens Schwerz. Auch sie waren ihren Gegenspielern über-
legen. Das Schlusspaar mit Liane Manges und Annette
Rausch war geballte Frauenpower auf den Bahnen. Ein
dickes Kompliment an die SG Laudenbach. Sie gaben zu
keinem Zeitpunkt auf. Das nenne ich sportlich und fair.
Das Spiel endete 2285:2506 für den SKC. Zu den Einze-
lergebnissen: Roland Heibel 398, Annette Rausch 401,

Philipp Kusch 402, Liane Lamnges 424, Kai Luca Bassau-
er 428 und Jens Schwerz 453. 
Die nächsten Spiele: 
Ein “spielfreies” Wochenende für beide Mannschaften.
Ahoi.
Training: 
Training ist immer Donnerstags ab 16.30 Uhr auf den
Kegelbahnen in der Werner Herold Halle. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen  

Jahreshauptversammlung
Über den Verlauf der gestrigen Jahreshauptversammlung
(27.02.2019) werden wir im kommenden AMB berichten.
Informationen dazu gibt es bereits zeitnah in der Tages-
presse. 
Frühjahrsinstandsetzung 
Die Termine stehen traditionell fest und wir hoffen, dass
uns das Wetter an den Tagen wohlgesonnen sein wird.
Los geht´s mit den Arbeiten am Samstag, 16.03.2019
(Ausweichtermin: Samstag, 23.03.2019), um 9.30 Uhr. Bit-
te bringen Sie - soweit vorhanden - Schaufeln und Schub-
karren mit. Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt. 
Tenniskurs bei der VHS
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule bieten wir
den Kurs „Tennis für Erwachsene“ ab Freitag, 10.05.2019,
an sechs Nachmittagen, jeweils von 17.00 bis 18.20 Uhr,
an.
Wer sich mit Freude sportlich betätigen möchte, schauen
will, ob Tennis die geeignete Sportart ist und neue Freun-
de auf dem Tennisplatz kennenlernen will, ist in diesem
Schnupperkurs genau richtig. Hier kann man die Sportart
Tennis spielerisch mit all ihren technischen und taktischen
Finessen kennen lernen. Schon nach ein paar Stunden
können Sie Ihre Grundkenntnisse mit einem Tennispartner
vertiefen. Trainingsschwerpunkte sind Grundschläge,
Volleys, Aufschlag, Beinarbeit, Koordination und Fitness.
Tennisschläger und Bälle werden vor Ort gestellt, Tennis-
schuhe bitte mitbringen. Die Grundgebühr beträgt 90,00
Euro; Anmeldungen über die VHS-Geschäftsstelle, Tele-
fon: Telefon: 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de.
Homepage: www.tcgw-edingen.de

Kreismeisterschaften waren für die Neckarhäuser
Schützen erfolgreich!
Die ersten Kreismeisterschaften begannen schon Anfang
Februar 2019 im Schützenkreis 7, den Auftakt dazu
machten die Pistolen-Schützen bein SSV Weinheim dort
erreichte mit der Luftpistole 10m frei, Frank Laier einen
hervorragenden 1. Platz mit 352 Ringen und Marion Bel-
zer den 10. Platz mit 304 Ringen. Weiter ging es mit dem
Zimmerstutzen Auflage, geschossen wurde in Oberflok-
kenbach auch da erreichte die SG Neckarhausen mit
dem Schützen Arnfried Zahner den 1.Platz und neuen
Rekord mit 271 Ringen und in der Disziplin 25m Pistole

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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Auflage den 2. Platz mit 264 Ringen. Noch einmal recht
spannend war es dann vergangenen Sonntag in Heddes-
heim bei den Auflageschützen, Tagesbester war Karl-
heinz Brand, Sen. V. mit 299 Ringen und neuem Rekord,
dicht gefolgt von Eberhard Netzer, Sen. IV mit 296 Ringen
auf Platz 2.
Ebenfalls einen 2. Platz sicherte sich Horst Mohr, Sen.V
mit 295 Ringen. Freuen konnte sich besonders Bernd
Braun, Sen.II über den 1. Platz mit 296 Ringen. Auch Die
Damen konnten sich sehen lassen, so belegten Helga
Mohr und Gertrud Winker jeweils den 1. Platz. Die erste
Mannschaft Luftgewehr Auflage Sen. II mit den Schützen
Bernd Braun , Peter Lessle und Helga Mohr erreichten
Platz 2 mit 862 Ringen. Die 2. Mannschaft Sen. III mit
den Schützen Eberhard Netzer, Horst Mohr und Karl-
heinz Brand belegten Platz 1 mit 890 Ringen. Anschlies-
send waren noch einmal die Pistolenschützen mit 10m
Auflage dran, auch hier konnte die SG Neckarhausen
nochmals punkten, Frank Laier belegte mit 276 Ringen
den 1. Platz und Mario Belzer mit 271 Ringen den 2.
Platz. Zum guten Abschluss holte sich Arnfried Zahner
noch den 1. Platz in der Sen. IV mit 232 Ringen. Herz-
lichen Glückwunsch! 
Allen Teilnehmern die sich dadurch für die Landesmeister-
schaften qualifizieren konnten wünschen wir viel Erfolg.  

2:1 Auswärtssieg zum Abschluss der Vorbereitung auf
die Rückrunde
Im letzten Test vor dem Start der Rückrunde traf die
DJK/Fortuna auswärts auf den SSV Vogelstang. Neuzu-
gang Yusupha Sarr brachte die DJK/Fortuna nach 20
Minuten mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit beherrschte
die Elf von Marco Rocca das Spielgeschehen. In der
2.Halbzeit glichen die Hausherren zum 1:1 aus. Die
DJK/Fortuna kämpfte sich zurück ins Spiel und ging in der
84. Minute durch den eingewechselten Leonard Weisser
mit 2:1. Dies war dann zugleich der Endstand im letzten
Vorbereitungsspiel. 
Für die DJK/Fortuna im Kader: Boz, Wittemann, Fries,
Yüksel, Guimaraes, Schneider, Müller, Rausch, Sarr, Ulu-
tas, Haubrich, G. Bargou, L. Weisser, Bäumler, Schwarz,
Bauer, V. Bargou, Capkin und ETW Laubinger.
Am kommenden Wochenende bestreitet die Mannschaft
nochmals zwei Testspiele auf heimischem Terrain ehe es
dann am Sonntag, 10.03.2019 in die Rückrunde geht.
Dann gastiert die DJK/Fortuna beim MFC Lindenhof II.
Anstoß ist um 12.30 Uhr. 
Vorschau
Samstag, 02.03.2019, 11.00 Uhr: DJK/Fortuna I – FC
Astoria Walldorf / Sonntag, 03.03.2019, 15.00 Uhr:
DJK/Fortuna I – FC Fortuna Heddesheim II / Sonntag,
10.03.2019, 12.30 Uhr: MFC Lindenhof II – DJK/Fortuna I.
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

PM holt Remis gegen den SC Blumenau II
Am Sonntag, 24.02. spielte die PM der Fortuna Edingen
bei der zweiten Mannschaft vom SC Blumenau II. Die
erste Halbzeit verlief ruhig. Die PM stand gut und ließ
kaum Chancen zu. Der gut aufgelegte Torhüter der PM
Daniel Nolden hielt mehrfach stark und auch der Pfosten
verhinderte einmal Schlimmeres. Doch auch die PM kam
zu Chancen. So vergaben Dennis Ade und Lucas Goerke
zwei gute Chancen und so ging es torlos in die Pause.
Bereits zwei Minuten nach der Pause schaltete Blumenau
nach einem Eckball der PM schnell um und vollendete
einen Konter aus abseitsverdächtiger Position zum 1:0.
Doch die PM zeigte sich nicht geschockt und nach einem
tollen Freistoß von Lukas Adler in der 51. Minute musste
Daniel Deutsch nur noch zum 1:1 einnicken. Kurz darauf
die nächste starke Aktion der PM Nach einem guten Ball
von Pascal Griesbach in die Gasse, stehen zwei Spieler
der PM frei vor dem Torhüter der Blumenau, sodass Juli-
an Ziegler nur noch auf Daniel Deutsch querlegen musste
und dieser den Ball zum 2:1 ins Leere Tor schieben mus-
ste. Zum Ende der Partie wurde das Spiel ruppiger und es
gab viele Unterbrechungen und härtere Fouls. Blumenau
nutze diese Unruhen und traf kurz vor Schluss zum 2:2.
Die PM zeigte sich weiter formverbessert und eine Leis-
tung auf die sich für die Runde eindeutig aufbauen lässt.
Vorschau
Sonntag, 10.03.2019, 9.30 Uhr: Fortuna Edingen PM –
VfR Mannheim IIa
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-
fortuna.de, Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Futsal
Die Futsal-Abteilung gibt ihre neuen Trainingszeiten
bekannt: Immer mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr in der
Eduard-Schläfer-Halle. Interessenten sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Klettern
Das aktuelle Angebot unserer Kletter-Abteilung für Kinder,
Jugendliche und Familien lauten wie folgt: Montags 16:30
bis 18:00 Uhr, Klettern für Familien – Mittwochs 16:00 bis
17:00 Uhr, Klettern für Kinder bis 10 Jahre – Mittwochs
16:00 bis 17:00 Uhr Bouldern – Mittwochs 16:30 bis 17:30
Uhr Klettern für Jugendliche ab 10 Jahre – jeweils in der
DJK Turnhalle bzw. im Jugendraum oder, bei schönem
Wetter, an unserer Außenkletterwand auf dem DJK Sport-
gelände in Neckarhausen.
Da die Kletterabteilung weiterhin einen oder mehrere
Übungsleiter bzw. Betreuer für die Montagsgruppe – Klet-
tern für Kinder und Familien – sucht, kann das Klettern am
Montag aktuell nicht jede Woche angeboten werden. Bei
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Interesse melden Sie sich für nähere Informationen und
Termine gerne bei Andreas Müller (a.mueller@djk-neckar-
hausen.de) oder Pia Blümke (hoer.pia@gmail.com)
Am Mittwoch den 20.3.2019 findet um 18 Uhr ein Eltern-
Übungsleiter-Stammtisch im DJK Clubhaus statt. Alle
Übungsleiter und interessierte Eltern treffen sich hier für
Infos, Austausch und Kennenlernen. 

1. Mannschaft: SV Schriesheim – FC Viktoria 1:1 (0:1)
Im vierten Test der Michler-Elf trennte man sich in Schries-
heim mit einem Unentschieden. Die dargebotene Leistung
entsprach dem Gefordertem, des Weiteren wurden neue
taktische Spielzüge ausprobiert. Das Unentschieden ist
auch leistungsgerecht.
2. Mannschaft: FC Viktoria II – TSG Rheinau II 0:9 (0:6)
Unsere zweite Mannschaft kam ersatzgeschwächt gegen
die ebenfalls ersatzgeschwächte Auswahl von Ex-Trainer
Reiß böse unter die Räder. Wie es sich jedoch für echte
Sportler gehört, ist Sport „Sport“ und Freundschaft
„Freundschaft“. Daher waren alle gemeinsam noch nach
dem Spiel im Klubhaus zu einem Schnitzelbuffet. Ein Dank
gilt hier Heidemarie und ihrem Team für die hervorragen-
de Bewirtung.
Rundenbeginn
Unsere beiden Mannschaften starten ab dem 10.03.2019
in die Rückrunde. Los geht es mit der Begegnung der
„Zweiten“ gegen den FV 03 Ladenburg II um 12.30 Uhr
und danach spielt die „Erste“ gegen den SC Olympia Neu-
lußheim um 15.00 Uhr. Wie gewohnt wird auf dem
gemeindeeigenen Kunstrasenplatz an der Neckarstraße
gespielt.
Termine Testspiele 
Samstag, 02.03.2019, 15.00 Uhr: FCV I – SG Hammel-
bach/Scharbach; 12.00 Uhr: FCV II – SG Hammelbach/
Scharbach II.
Kontakt:
FCV, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag zum 1. März

Liebe Mitglieder und Freunde des Turnvereins,
bitte berücksichtigen Sie nachfolgende Information
betreffend des Beitragseinzugs am 1. März 2019. Der Mit-
gliedsbeitrag wird zum 1. März (jährliche und halbjährliche
Beitragszahlungsweise) und 1. September (halbjährliche
Beitragszahlungsweise) eines jeden Kalenderjahres per
SEPA-Lastschrift eingezogen. Fallen genannte Tage nicht
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug des verein-
barten Betrages am unmittelbar darauffolgenden Bankar-
beitstag. Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turn-
verein 1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535
Edingen-Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903.

Als Mandatsreferenz dient die bisherige Mitgliedsnummer.
Besagte Mitgliedsnummer und künftige Mandatsreferenz
ist bereits langjähriger Bestandteil des Buchungstextes
von Beitragseinzügen und kann daher den Kontoauszü-
gen entnommen werden. Auf Anfrage wird Ihnen Ihre
Mandatsreferenz durch die Geschäftsstelle des TVE mit-
geteilt. 
Vorschau: „Närrische Kindersportstunde" am 5. März

Am Faschingsdienstag, 05.03.2019, findet wieder die när-
rische Kindersportstunde statt. Ab 14.33 Uhr laden wir zu
„Spiel und Spaß“ zum Bewegen und Mitmachen in der
Jahnhalle ein. 
Wir freuen uns, wenn viele (verkleidete) Kinder mit ihren
Eltern den Weg zum Turnverein finden; Eintritt ist kosten-
frei. Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern.
Kein Sportbetrieb am Faschingsdienstag 

Am Dienstag, 05.03.2019, steht die Jahnhalle allen „närri-
schen“ Kindern mit ihren Eltern zur Verfügung; somit ent-
fallen an diesem Tag die Sportstunden in der Jahnhalle.
Terminankündigung: Putztag am 30. März 

Wir möchten unsere Räumlichkeiten und Trainingsgeräte
„auf Vordermann“ bringen. Daher findet am Samstag,
30.03.2019, ab 9.00 Uhr, ein Putztag statt. Termin bitte
vormerken – wir zählen auf Eure tatkräftige Unterstützung!
Ehrung für Rüdiger Ding

Im Rahmen des Gauturntages am 23.02.2019 in Altluß-
heim wurde Rüdiger Ding die Goldene Verdienstplakette
des Badischen Turnerbundes verliehen. Unser Ehrenmit-
glied ist nicht nur für den Verein unverzichtbar, auch dem
Turngau Mannheim steht er seit vielen Jahren als Fach-
wart Prellball zur Verfügung. Neben seinem ehrenamt-
lichen Engagement fanden auch die sportlichen Erfolge
Erwähnung, die Edingen zur Prellball-Hochburg machten.
Wir gratulieren zu dieser besonderen Auszeichnung!
Abteilung Handball: Neues von den „Edinger Haien“

Die 2. Damenmannschaft verlor das Spiel bei der HSG St.
Leon/Reilingen mit 19:20.
Was für erfolgreiche Mini-Turniere: Mit viel Spaß und weit
über 300 sehenswerten Toren konnten die Kleinen der
Minis und Super-Minis bei den Spielfesten in der Werner-
Herold-Halle ihr Können zeigen. 
Sichtung zur Jugendnationalmannschaft mit zwei

Spielern der SG Edingen-Friedrichsfeld!

Bild: SG EF

Vom 07.03. bis 10.03.2019 findet im Olympia-Stützpunkt
Heidelberg die Leistungssport-Sichtung des Deutschen
Handball Bundes zur Jugend-Nationalmannschaft für den

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Jahrgang 2003 statt. Auf dem Programm stehen umfang-
reiche Tests in Sachen Athletik, Koordination und Technik
am Tag eins, gefolgt von drei Tagen Handballturnier der
Landesverbände gegeneinander. 
Im Team der Badischen Auswahl stehen zwei Akteure der
SG Edingen/Friedrichsfeld: Linksaußen Arved Horchhei-
mer und Leon Back im Tor wollen an diesen vier Tagen ihr
maximales Leistungsvermögen abrufen. Der Traum von
beiden: eine Einladung zur Jugend-Nationalmannschaft -
ein Ziel, auf das Leon und Arved - zusammen mit Andre-
as Intze, ihrem Vereins- und zugleich Badischen Auswahl-
trainer - lange hingearbeitet haben. Seit Sommer letzten
Jahres wurden die Trainingseinheiten verdoppelt. Neben
wöchentlich drei Mal Training mit der B-Jugend der SGEF
sowie Maßnahmen mit der Badischen Auswahl standen
noch zwei Einheiten Athletik-Training sowie Ausdauerläu-
fe und positionsspezifisches Einzeltraining auf dem prall
gefüllten Wochenplan der drei.
Die beiden Jungs dürfen sich nun mit den besten Hand-
ball-Talenten Deutschlands messen… ein Traum für jeden
Jugendlichen. 
Die Handballabteilungen von Edingen und Friedrichsfeld
sind stolz, gleich zwei Spieler auf nationalem Parkett zu
präsentieren.
Spielfreies Fastnachtswochenende!

Bis zum 10.03.2019 sind die „Handball-Haie“ in den Fast-
nachtsferien und der Spielbetrieb ruht. 
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, E-Mail: info@turnverein-edingen.de /Öffnungszei-
ten: montags von 19.15 bis 20.30 Uhr und dienstags von
11.30 bis 13.00 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Einladung zum Kindermaskenball

Am Dienstag, 05.03.2019 um 14.33 Uhr findet der tradi-
tionelle Kindermaskenball des Turnvereins in der TVN-
Halle (Porschestraße) statt.
Hierzu sind alle Kinder mit Angehörigen recht herzlich ein-
geladen. 
Wie schon seit Jahrzehnten ist die Attraktion der Veran-
staltung, der Besuch der KV Kummetstolle. In diesem
Jahr bringt der Elferrat die Prinzessin Ann-Katri I. „von der
närrischen Liebe“ und die jüngste Garde, die „Konfetties“,
mit. Es spielt der Alleinunterhalter Markus. 
Der Eintritt beträgt 2,50 Euro. Die Sitzplatzkapazität ist
beschränkt.
Flohmarkt für Kindersachen

Der Turnverein veranstaltet am Sonntag, 17.03.2019 von
14.00 bis 16.00 Uhr einen Flohmarkt für Kindersachen in
der TVN-Halle (Porschestraße 15).
Es gibt Getränke und Kuchen (auch zum Mitnehmen.
Kuchenspenden sind herzlich willkommen. 
Anmeldung und Information per E-Mail: conny.fuchs.
web.de. 

Die Standgebühr beträgt 6,00 Euro und einen selbstge-
backenen Kuchen oder 10,00 Euro ohne Kuchen.
Die Tische werden gestellt.
Wir würden uns auf ihren Besuch freuen.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Der Zauber der Hoffnung
kennt unendlich viele Lichter,
die sich nicht löschen lassen.

Vielen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben

Heidrun Knopf
geb. Meinert

im Leben Freundschaft und Zuneigung schenkten,
ihr das letzte Geleit gaben,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und auf
vielfältige Weise ihre überaus große und herzliche

Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Herrn Thomas Brost für seine
Worte aus dem Leben von Heidrun und unserer Familie.

Wir haben gespürt, in welcher Nähe sie war.
Herrn Hans Seppich für die sympatischen Gespräche

und Begleitung zur Bestattung.

Wir lieben dich, du warst unser Leben
Norbert, Corina und Alexandra

Christel und alle Angehörigen

Edingen, im Februar 2019

Ein Leben voller Liebe und Güte 
geht zu Ende.

Wir trauern um

Ursula Burkei
geb. Heene

* 26. August 1941     † 25. Februar 2019

In Liebe und Dankbarkeit
Hans-Dieter Burkei

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 08. März 2019 um
14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Neckarhausen statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im Familienkreis.
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Danksagung

Johann Selmann
† 09. Februar 2019

Wir sagen allen Danke, die sich in unserer Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch tröstende Worte, eine stille Umarmung
sowie Blumen- und Geldzuwendungen zum Aus-
druck brachten.

Besonders danken möchten wir dem gesamten
Team des St. Vincent Hospiz in Mannheim-Wald-
hof für die liebevolle Betreuung, Herrn Diakon
Winfried Trinkaus und dem Gesangverein Sänger-
einheit 1867 Edingen für die einfühlsame Gestal-
tung der Trauerfeier sowie dem Bestattungs-
institut Oliver Stock, das uns auf dem letzten
Weg kompetent und fürsorglich begleitet hat.

Familie Selmann

Edingen, Februar 2019

Freundliche, zuverlässige

Bedienung
in Teilzeit, hauptsächlich am Wochenende für

Eiscafe in Ladenburg, gesucht.

Bewerbungen an den Verlag unter:

post@knopf-druck.de
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Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen

• Renovierungen, Malerarbeiten, 

• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Wir freuen uns über die Geburt
von unserem Enkel und Neffen

Elias Hübsch
am 14.02.2019

Oma Barbara

Opa Brunon

Onkel Benedikt

Putzhilfe gesucht! 
Zuverlässige, deutschsprechende Putzhilfe für 
ca. 3 Std. wöchentlich nach Edingen gesucht.

Telefon 06203/82931

Freundliche, zuverlässige

Haushaltshilfe
deutschsprachig, 1 x wöchentl. für Privathaushalt in

Edingen gesucht. Telefon 0173/7640383

Reinigungskräfte auf Minijob-Basis für Objekte

in Edingen-Neckarhausen gesucht. 

Bei Interesse einfach anrufen.

KOMET Gebäudereinigung
Telefon 06202/71262

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 03.03.

Sauerbraten
mit Semmelknödel und Rotkraut

Am Aschermittwoch 06.03.

ab 16 Uhr Heringsessen
– Bitte um Anmeldung –
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Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten

Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35

Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de

Blumenwerkstatt Heike Dehoust
Ab Freitag 01. März bin ich wieder für Sie da!
Es gibt eine schöne 
Auswahl an Frühlingsblühern.

Ich freue mich auf den Frühling 
und ihr Kommen.
Blumenwerkstatt, Hauptstr. 396, ☎ 0176-24 83 85 05

www.kg-muecke.de
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Heidelberger Straße 18

68535 Edingen-Neckarh.

Eintritt 15,- €

Vorverkauf bei Lipowa · Heidelberger Straße 18

Bücherwurm Rathaustraße 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen

Abendkasse


